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Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Zum Finale versammeln sich alle Akteure auf der Bühne und tanzen und feiern gemeinsam.� Foto: gs

Der TSG Sulzbach feiert das ganze Wochenende lang
Sulzbach (gs) – An zwei Sitzungsabenden 
und beim Seniorennachmittag der Gemeinde 
präsentierten rund 140 Tänzer, Sänger, Musi-
ker und Redner, alles Eigengewächse der 
TSG Sulzbach, begeisternde Narrenschauen 
im voll besetzten Schultheißen-Saal des 
Frankfurter Hofes. Und die rund 700 Besu-
cher gingen bei jedem Tanz, Vortrag, Dialog 
oder Sketch närrisch mit.
Nach dem Einzug des Elferrates tanzten die 
„Stoppelhopser“, die „Garde“, die „Sunshine 
Kids“, die „Happy Dancer“, das Männerbal-
lett und die „No Names“, die mit ihrem 
Showtanz „Ich war noch niemals in New 
York“ glänzten.
Dazu wirkten weiter mit: Marc Rittmeyer, 
Leonie Lattek und Jakob Moser beim Eröff-
nungsspiel, Simone Uhrig, Uwe Henke und 
Sitzungspräsident Florian Hellmeier beim 
Liedbeitrag „Wegen dem Brauchtum“,  
Katharina Heuberger, Florian Hanl, Nicole 
Vosahlo und Jakob Moser beim Gruppen-

spiel „Künstliche Doofheit“, die Büttenred-
ner Bürgermeister Elmar Bociek als „Haus-
meister Erich Brobber“, Protokoller „Maler-
meister Renke Moser“, André Wittich als 
„Porschefahrer“, Thorsten und Lukas Moser 
als „Junger Vater“, Ottmar Heyer und Ger-
hard Horlebein als „Ottilie und Gerhard auf 
Mallorca“, Tobias Moser und sein Bruder 
Marius als die „Gebrüder Donald und Lud-
wich Trump“ sowie die sechsköpfige „Maine 
Bäänd“.

Senioren Narrenschau
Zur dritten Narrenschau am Sonntagnachmit-
tag hatten der Gemeindevorstand und die 
Karnevalisten der TSG Sulzbach die Senioren 
ins Bürgerzentrum Frankfurter Hof eingela-
den. Sitzungspräsident Florian Hellmeier gab 
das närrische Spektakel mit Tänzen, Show-
einlagen, Schunkelrunden und geschliffenen 
Vorträgen frei. Reichlich Beifall bekam der 

Tanznachwuchs. Saßen doch viele Großeltern 
im Publikum und erfreuten sich an den Auf-
triten ihrer Enkelkinder.
Viel Spaß machte den Senioren der Dialog 
von Ottmar Heyer als „Ottilie“ und Gerhard 
Horlebein als „Gatte Gerhard“. Beide berich-
teten über ihren Badeurlaub auf Mallorca und 
lösten dabei besonders bei den Damen im 
Publikum Dauequietscher aus. „Mir gehn mit 
dem Rollator zum Strand und ziehn uns dort 
um“. In der Kabine (mit Vorhang) neckten sie 
sich und gaben gegenseitig körperliche De-
tails bekannt. Meist zwei- oder mehrdeutig. 
Diese interne, verdeckte medizinische Nabel-
schau der „Eheleute“ war ein verbaler Voll-
treffer.
Als „Hausmeister Erich Brobber“ stieg Bür-
germeister Elmar Bociek in die Bütt und be-
richtete über die vielen leidlichen Staus, Bau-
arbeiten und Umleitungen im Ort. Dagegen 
helfe nur Gelassenheit und kein Stau mehr - 
Helau.

Ottmar Heyer als „Ottilie“ macht mit ihrem Mann „Gerhard“, Gerhard Horlebein, 
Badeurlaub auf Mallorca.� Foto:  gs

Jugendhaus bekommt Besuch
Sulzbach (red) – Ein bislang unbekannter 
Täter brach Dienstagnacht gegen 2 Uhr in das 
Jugendhaus in der Staufenstraße ein. Er ver-
suchte zunächst, eine Scheibe mit einem 
Stein einzuwerfen. Da dies nicht gelang, he-
belte er ein Fenster auf. Im Jugendhaus wur-
de nur die Küche durchsucht. Während des 
Einbruches löste die Alarmanlage aus, wor-
aufhin der Täter flüchtete. Laut Polizei wird 
der entstandene Sachschaden auf etwa  
250 Euro geschätzt. Die zuständige Kriminal-
polizei nimmt sachdienliche Hinweise unter 
Telefon 06196-20730 entgegen.

Viele kleine und schöne Gebäude 
sind am Rhein verteilt

Sulzbach (red) – Am Freitag, 28. Februar, 
treffen sich die Wanderlosen zu einem neuen 
Ausflug. Abfahrt ist um 13 Uhr am Bürger-
zentrum, Cretzschmarstraße 6, in Fahrge-
meinschaften. Es geht nach Mainz-Kastel, 
von wo aus die Gruppe den Rhein zunächst 
abwärts und die neuen Wohnquartiere in 
Mainz wieder aufwärts wandert.
Dabei trifft die Wandergruppe zwar auf weni-
ger Natur als sonst, dafür aber auf der Kaste-
ler Seite auf viele kleine, schöne Häuser und 

auf der Mainzer Seite auf teilweise noch un-
fertige Bauten. Wenn die Wanderlosen die 
Theodor-Heuss-Brücke Richtung Mainz-
Kastel überquert haben, treffen sie auf einen 
Skaterpark, dessen Wände mit vielen Graffitis 
besprüht sind.
Die Streckenlänge beträgt etwa acht Kilome-
ter. Es ist ein Teilnahmebeitrag von vier Euro 
und ein Beifahrerbeitrag von fünf Euro zu 
zahlen. Anmeldungen nimmt Adelheid van de 
Loo unter Telefon 06196-580298 entgegen.

Die Tischkicker-Spende der  
Freiwilligen Feuerwehr geht an die Tafel

Sulzbach (gs) – Das erste Tischkicker-Tur-
nier, vom Förderverein der Freiwilligen Feu-
erwehr Sulzbach Ende Januar ausgerichtet, 
brachte neben der sportlichen Gaudi im Feu-
erwehrhaus auch einen stattlichen Erlös in 
Höhe von 1.000 Euro, den die Veranstalter 
komplett der Schwalbacher Tafel spendeten.
„Da die Tafel auch für die Sulzbacher Bürge-
rinnen und Bürger ihre Dienste anbietet und 
aktuell mit dem Standort-Problem zu kämp-
fen hat, haben wir uns dafür entschieden“, be-

richtete Turnierorganisator Jochen Ruf, auch 
dass im Vorfeld einige Unternehmen ange-
schrieben wurden, die den Wettbewerb mit 
Geldspenden großzügig unterstützten. Da-
durch konnte sogar mehr gespendet werden, 
als an der Veranstaltung selbst eingenommen 
wurde.
„Auf eine symbolische Scheckübergabe ha-
ben wir verzichtet“, sagte Ruf. Die Leiterin 
der Tafel, Judith Grafe, habe sich schon herz-
lich für die Unterstützung bedankt.
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Zachow 
 

Tag und Nachtruf: 06196 22118 
Inhaber Dipl. rer. pol. Elke Zachow 
Bahnstraße 17 
65843 Sulzbach (Taunus) 
www.pietaet-zachow.de 
 Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen・  
Betreuung im Sterbefall・Bestattungsvorsorge 

Bad Soden am Taunus・ Liederbach am Taunus ・ Kelkheim (Taunus) ・ Sulzbach (Taunus) 

Pietät Ettlinger
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland

Sterbevorsorge

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden

Telefon 0 6196 / 2 35 71

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Gottesdienste in Sulzbach und Bad Soden:

Freitag, 21. Februar
19 Uhr: Maria Geburt, Werktagsmesse

Samstag, 22. Februar
18 Uhr: Maria Geburt, Vorabendmesse

Sonntag, 23. Februar
9.30 Uhr: Rosenkranzkönigin, Sonntagsmes-
se
11 Uhr: St. Katharina, Sonntagsmesse
11 Uhr: Maria Hilf, Sonntagsmesse

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus, 
Taunusstr. 13, 65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr,  
Di-Do 15-17 Uhr, Tel. 06196-77 4500
Pfr. Alexander Brückmann, Tel. 06196-
7745021, Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und Pfarrbüro  
Bad Soden, Salinenstraße 1
Öffnungszeiten: Di 14-16 Uhr und Do 9-12 
Uhr;  Martina Schönthaler: Tel. 06196-
2048722, m.schoenthaler@heilig-geist-am-
taunus.de

Kirche Maria Rosenkranzkönigin und  
Pfarrbüro Sulzbach, 
Eschborner Straße 2a, Öffnungszeit: Freitag 
10-12 Uhr, Irmi Zeikowski, Tel. 06196-
20487-27, i.zeikowski@heilig-geist-am-
taunus.de

Kindertagesstätte Sulzbach,  
Neugartenstr. 46, Bettina Watzl (Leitung), 
Tel. 06196-20487-60, sulzbach@kita.
heilig-geist-am-taunus.de 

Gottesdienste, Andachten und  
Veranstaltungen:

Samstag, 22. Februar
18 Uhr: Andacht zur Stille, Prädikantin Monika
Sonntag, 23. Februar
11 Uhr: Okuli – Familiengotesdienst, Team 
Familiengottesdienst

Sonntag, 2. März
10 Uhr: Estomihi, Pfarrer Elsenbast
Donnerstag, 6. März
18.30 Uhr: Bibelgesprächskreis 
im Ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 19. März
15 Uhr: Ökumenischer Seniorennachmittag 
im Katholischen Pfarrheim

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt:  
Platz an der Linde 5, 65843 Sulzbach 
Telefon 06196/5007-10, 
Fax 06196/5007-18,
kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de, 
www.evangelisch-in-sulzbach.de

Das Büro der Kirchengemeinde ist  
Montag von 10-12 Uhr und Donnerstag von 
14-16 Uhr unter Telefon 06196-500710 
erreichbar oder per E-Mail an 
kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de. 

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an Pfarrer Axel Elsenbast unter Telefon 
06196-500712 oder per E-Mail an 
Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: Claudia Springer 
Kirchenvorstand: Matthias Brandt,  
Tel. 0173-3237006
 
Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196-74208, sandra_schiwy@web.de

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, Tel. 06196-500715, 
kita.sulzbach@ekhn.de,  
Komm. Leiterin: Cynthia Emmanuele

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196-9996383, evoeb@gmx.de

Öffnungszeiten: Di., Mi. und Do. von 16 bis 
18 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat von 10 
bis 13 Uhr.

Neuapostolische Kirche  
in Hessen KdöR

Die Gottesdienstzeiten finden Sie unter  
nak-kelkheim.de im Internet.

Gemeinde Kelkheim/Ts.,  Tilsiter Straße 25
65779 Kelkheim, Telefon 0231/99785634
gemeinde@nak-kelkheim.de

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus

Großeltern-Suche für die Kinder
Sulzbach (gs) – Anfang Februar tagte der 
Sulzbacher Arbeitskreis Senioren und hatte 
als Referentin Helga Mikuszeit eingeladen, 
die im Familienzentrum „Monikahaus“ in 
Frankfurt tätig ist und das erfolgreiche Pro-
jekt „Oma-Opa-Vermittlung“ leitet. Dahinter 
steckt die Idee, für Familien jemanden zu ver-
mitteln, der ihnen mit Rat und Tat zur Seite 
steht, den Kindern vorliest oder sie zum 
Spielplatz begleitet. Dazu gab es in Sulzbach 
schon Anfragen, ob dieses Projekt auch in der 
Gemeinde angeboten wird.

Um darüber mehr Informationen zu bekom-
men, luden jetzt Bürgermeister Elmar Bociek 
und Sandra Schiwy, die in der Gemeindever-
waltung für den Bereich Senioren zuständig 
ist, die „Chefvermittlerin“ Helga Mikuszeit 
ins Rathaus ein. Sie berichtete, wie der Kon-
takt zwischen Senioren und Familien herge-
stellt wird. Dabei werde auch auf die Ent-
wicklung, die Reife und das Alter des Kindes 
geachtet. Junge Familien, die keine Großel-
tern in der Nähe haben, berichtete Mikuszeit, 
seien dankbar, wenn sie für einige Stunden 
entlastet würden. Ältere Ehepaare wiederum, 
die keine Enkel haben, finden diese Aufgaben 
reizvoll und nehmen den Auftrag zur Unter-
stützung junger Familien gerne an.

Mit Gleichaltrigen das 
Wochenende verbringen

Main-Taunus (red) – Für Sech- bis Zehnjäh-
rige gibt es am langen Wochenende über 
Himmelfahrt (Mittwoch, 28. Mai, bis Sonn-
tag, 1. Juni) eine Freizeit nach Wiesbaden. 
Dafür hat die Jugend im Evangelischen De-
kanat Kronberg noch Plätze frei.
Unter dem Motto „Hoch hinaus“ gehen die 
Kinder gemeinsam auf Entdeckungsreise. In 
einem großen Haus mit Garten und Musik-
zimmer gibt es viele Möglichkeiten zum 
Spielen, Toben, Basteln, Matschen, kreativ 
und sportlich sein.  Die Küche wird ebenso 
alleine genutzt, sodass alle Mahlzeiten nach 
eigenem Geschmack miteinander zubereitet 
werden können. Für kleine Abenteurer sei es 
die perfekte Art und Weise, ein langes Wo-
chenende zu verbringen und gleichzeitig ers-
te Erfahrungen mit einer Freizeit unter 
Gleichaltrigen zu sammeln. Die Freizeit kos-
tet 260 Euro inklusive An- und Abreise mit 
dem Reisebus, Unterkunft in Mehrbettzim-
mern, Vollverpflegung, Ausflüge, Versiche-
rung und Betreuung.
Das Angebot der Freizeiten richtet sich an 
alle Kinder, unabhängig von Wohnort, Schul-
zugehörigkeit, Religion oder Geldbeutel der 
Eltern. Deshalb sind die Freizeitpreise in der 
Regel Komplettkosten (zuzüglich Taschen-
geld). Damit jeder dabei sein kann, gäbe es 
unkomplizierte Fördermöglichkeiten. Das 
komplette Programm der Dekanatsjugend so-
wie die Informationen zur Anmeldung gibt es 
unter Telefon 06196-560130 oder im Internet 
unter www.jugend-im-dekanat-kronberg.de.

Bande schlägt und 
bedroht Jugendliche mit Pistole

Sulzbach (red) – Zwei Jugendliche sind am 
vergangenen Mittwoch, 12. Februar, körper-
lich angegangen und bedroht worden. Die 
beiden Jungen seien gegen 18 Uhr an einer 
Haltestelle in der Straße „Am Limespark“ 
von einer etwa zehnköpfigen Gruppe Jugend-
licher aufgefordert worden, aus einem Bus 
auszusteigen. Hierbei hätte man sie im Türbe-
reich geschlagen sowie getreten und schließ-
lich mit einer Pfefferspraypistole bedroht. 
Der Busfahrer konnte rechtzeitig die Türen 
schließen und weiterfahren, bevor die Gruppe 
in den Bus einsteigen konnte.

Die hinzugerufenen Streifen konnte die Grup-
pe Jugendlicher nicht mehr ausfindig machen. 
Der mutmaßliche Täter wird als Jugendlicher 
mit nordafrikanischem Erscheinungsbild und 
Ziegenbart beschrieben. Er habe ein blaues 
Oberteil sowie eine graue Mütze getragen. 
Ein weiterer Jugendlicher aus der Gruppe soll 
einen schwarzen E-Roller mit sich geführt ha-
ben.
Die Polizei in Eschborn hat die Ermittlungen, 
auch zu den Hintergründen der Tat, aufge-
nommen und nimmt Hinweise unter Telefon 
06196-96950 entgegen.

Helga Mikuszeit (r.) informiert zur „Oma-
Opa-Vermittlung“. Bürgermeister Elmar 
Bociek (l.) und Sandra Schiwy hören zu.�
� Foto: gs 
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Termine
Freitag, 21. Februar:
Bürgersprechstunde mit der 
FDP. Um 18 Uhr im Eichwald 
Restaurant, Am Sportplatz 6. 
Im Mittelpunkt stehen die 
Schwerpunkte der FDP für 
die kommende Bundestags-
wahl.

Samstag, 22. Februar:
Selbstgebaute Brandmauer 
der SPD. Der Ortsverband 
möchte zwischen 10 und 12 
Uhr am Dalles vor der Pyra-
mide (Sulzbacher Kreisel) 
mit Bürgern aus Bausteinen 
eine Brandmauer bauen.

Samstag, 22. Februar:
Infostand der SPD. Der 
Ortsverband lädt zu seinem 
Infostand am Dalles vor der 
Pyramide (Sulzbacher

Kreisel) von 10 bis 12 Uhr 
ein.

Samstag, 22. Februar:
CDU Infostand. Der Orts-
verband lädt zu seinem In-
fostand am Dalles von 10 
und 12 Uhr ein.

Samstag, 22. Februar:
Infostand der Grüne. Der 
Ortsverband lädt zu seinem 
Infostand am Großen Dal-
les (Finanzpunkt) von 10 
bis 12 Uhr ein.

Sonntag, 23. Februar: 
Bundestagswahl. Die Erst-
stimme kann an einen der 
neun Direktkandidaten im 
Wahlkreis 180 (Main-Tau-
nus) gegeben werden, die 
Zweitstimme an eine Partei.

Freitag, 28. Februar:
Wanderlosen Wanderung 
bei Mainz-Kastel. Treff-
punkt ist um 13 Uhr am 
Bürgerzentrum, Cretz-
schmarstraße 6. Es wird in 
der Nähe des Rheins ge-
wandert.

Donnerstag, 27. Februar: 
Öffentliche Sitzung der Ge-
meindevertretung. Die Sit-
zug beginnt um 19.30 Uhr 
im „Frankfurter Hof“.

Donnerstag, 6. März: 
Heringsessen der Sulzba-
cher Landfrauen. Um 18 
Uhr findet die Veranstal-
tung im Schützenhaus, Bad 
Sodener Straße 28, mit ei-
ner zussätzlichen Krönung 
statt.

SPRUDELHOF
THERME

��������������
Täglich 9 bis 22 Uhr • Freitags bis 24 Uhr

Sprudelhof Therme • Ludwigstraße 40 • 61231 Bad Nauheim
Telefon: 06032 991000 • www.sprudelhoftherme.de

�������������������
����������������Badehaus 2 
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Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de
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WIR HABEN EINE
SCHWÄCHE FÜR

STARKE QUALITÄT
Damit überzeugen wir das Rhein-Main-

Gebiet seit 1854 und jedes Jahr aufs Neue.

DRINGEND DRINGEND DRINGEND 

Solvente Kapitalanleger und Selbstnutzer 
suchen in Sulzbach, Bad Soden, Frankfurt und Umgebung 
Häuser, Eigentumswohnungen, Mehrfamilienhäuser und 

Villen zum KAUF – 20 jährige Erfahrungswerte 
sg-immobilien-consult.de  l  Tel. 0172-7383924

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Mit mir als Medienberater  
haben Sie immer den klaren

Durchblick!

ANGELINO  CARUSO
06174 938566

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Ihre Spende  

hilft kranken Kindern!

61
23

Bitte online spenden unter:  
www.kinder-bethel.de

Berücksichtigen Sie 
bei Ihrem Einkauf 
unsere Inserenten!

Neuer Radweg kommt der Umsetzung näher
Sulzbach (mas) – Am Montag, 17. Februar, 
fand die 19. Sitzung des Planungs- und Bau-
ausschuss statt. Mit auf der Tagesordnung 
stand der Bebauungsplan Nr. 85: „Bahnbe-
gleitender Fuß- und Radweg zwischen Bahn-
straße und Oberliederbacher Weg“. Dabei 
handelt es sich um einen etwa 0,4 Hektar gro-
ßen, 650 Meter langen und dreieinhalb bis 
vier Meter breiten Radweg, welcher neu ge-
baut werden soll.
Die Ausschusssitzung wurde im Vergleich zu 
anderen Sitzungen stark besucht, es mussten 
sogar weitere Stühle aus dem Untergeschoss 
geholt werden. Um die 30 Gäste kamen zum 
größten Teil aufgrund der Abstimmung be-
züglich des Radweges. Wichtige Punkte der 
Besprechung waren die nicht erforderlichen 
Ausgleichsmaßnahmen – Maßnahmen zum 
Artenschutz zählen nicht dazu –, die bisher 

nicht fertiggeplanten Anschließungen zu an-
deren Wegen, das Nutzungspotential des Rad-
weges – welches speziell für diesen geplanten 
Radweg nicht vorlag, dafür aber ein Gutach-
ten, welches ergab, dass das gesamte Nutzer-
potential der Radwege in der Umgebung bei 
einer vierstelligen Nutzeranzahl pro Monat 
liegt – und die Kommunikation zu den Bür-
gern und der Bürgerinitiative Radweg, welche 
laut dem Vorsitzenden Stefan Hartmann nun 
starten soll.
Der Bebauungsplan soll von den Kosten her 
einer der günstigsten sein, die Sulzbach je-
mals hätte. Er soll deutlich unter 10 000 Euro 
gekostet haben.
Dem Entwurf und der Offenlage wurde zuge-
stimmt und wird erneut in der kommenden 
Gemeindevertretung (siehe amtliche Be-
kanntmachungen) zur Abstimmung gestellt.

Der Planungs- und Bauauschuss stimmt über den Bebauungsplan Nr. 85 ab.� Foto: mas 

Leserbrief
Radweg

Zum 19. Planungs- und Bauauschuss erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leser-
briefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich 
Kürzungen vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter 
Angabe Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer an redaktion-sua@
hochtaunus.de.

Statt in einer „Grünen Gemeinde“ 
zu leben, geht das Asphaltieren in 
Sulzbach (Taunus) munter weiter ...

In der Sitzung des Planungs- und Bauaus-
schuss (PBA) am 17.02.25 im Rathaus, 
musste die Bürgerinitiative (BI) Radweg fest-
stellen, dass sämtliche Parteien außer die 
Freien Wähler dem Entwurf des Bebauungs-
plans des Radweges zwischen der Straße im 
Hohlweg und der Bahnstraße oberhalb der 
Bahnlinie einfach zugestimmt haben, ohne zu 
wissen, wie es verkehrstechnisch mit der 
Querung über die Bahnstraße in Richtung 
Feld aussieht. 
Auf Nachfrage der Freien Wähler konnten 
noch nicht einmal seitens der Gemeinde kon-
krete Zahlen genannt werden, wie viele Fahr-
radfahrer diese Strecke täglich, wöchentlich, 
monatlich oder gar jährlich nutzen würden. 
Außerdem werden statt über 2000 Quadrat-
meter jetzt über 4000 Quadratmeter Fläche 
versiegelt, es sollen Bäume, Büsche und Wie-
sen entlang der Bahnlinie verschwinden.
Besonders die Bündnis 90/Die Grünen hatten 
im Kommunalwahlkampf 2021 noch mit dem 

Erhalt von Bäumen, Büschen und Wiesen ge-
worben und forderten weniger Flächenversie-
gelung in Sulzbach Taunus. Dies widerspricht 
sich mit Ihrem Abstimmungsverhalten von 
der PBA-Sitzung am 17.02.25.
Auf Nachfrage der Freien Wähler an die Ge-
meindeverwaltung, ob sich Bürger oder die 
BI Radweg an die Gemeinde mit Einwände 
gegen den Bau des Radweges gewendet hät-
ten, antwortete der Bauamtsleiter Herr Walz, 
dass der Gemeinde nichts davon bekannt 
wäre. Dem Widerspricht die BI Radweg vehe-
ment, da uns Briefe von Bürgern bekannt 
sind, die bei der Gemeinde Sulzbach Taunus 
eingegangen sind. Auch in 2023 gab es zahl-
reiche Leserbriefe in dem Sulzbacher Anzei-
ger.
Die Gemeinde sowie sämtliche Politiker soll-
ten die Möglichkeit nutzen und auf die Bürger 
und die BI Radweg zugehen, statt sie zu igno-
rieren und eine gemeinsame Lösung für die 
Mehrheit zu suchen, denn 2026 sind wieder 
Kommunalwahlen. Weitere Informationen zu 
unseren Ansichten zu diesem Thema findet 
man im Internet unter https://de-de.facebook.
com/BIRadweg.� BI Radweg, Sulzbach

  

  

Christoph Samitz.  Foto: CSI

Warum es für Verkäufer von Immobilien sinnvoll ist, einen professionellen Makler zu beauftragen 
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Kunden sind anspruchsvoll


Verkauf zum Beispiel zu hoch, 
ist es nur schwer, überhaupt 
einen Käufer zu finden. Ist er 
zu niedrig, verliert man schnell 
einen fünfstelligen Betrag. 
„Zu einem realistischen Preis 
kommt man eigentlich nur nach 
einer gründlichen und profes-
sionellen Bewertung eines Ob-
jekts“, erläutert Christoph Sa-
mitz. Da lohne sich in den mei-
sten Fällen die Expertise eines 
Maklers.

Mit Unterstützung eines 
lokal bekannten Maklerbüros 
ist es darüber hinaus deutlich 
einfacher, geeignete Käufer 
oder Mieter zu finden. Chri-
stoph Samitz Immobilien hat 
beispielsweise eine Datenbank 
mit mehr als 4.000 Kaufinter-
essenten. „Da finden wir für die 
meisten Häuser und Wohnun-

gen schnell einen Käufer, der 
genau danach sucht.“

In der Praxis führt das 
dazu, dass Immobilien über 
Makler deutlich schneller 
verkauft werden und sich die 
Verkäufer langwierige und 
unergiebige Besichtigungs-
termine sparen können. 

Wer das Know-How der Im-
mobilienprofis von Christoph 
Samitz Immobilien nutzen 
möchte, kann sich jederzeit 
unverbindlich an Christoph 
Samitz wenden. „Wir helfen 
gerne mit unserem Know-How, 
unseren Kontakten und dem 
Vertrauen, das wir bei Käufern 
und Verkäufern genießen.“  pr

Christoph Samitz 
Immobilien e.K.

Oberortstraße 27
65760 Eschborn

Telefon 06196/43778
info@csimakler.de
www.csimakler.de

Ganz gleich ob speziel-
le Plattformen oder Online-
Marktplätze: Es gibt heute 
viele Möglichkeiten,  Immo-
bilien zu kaufen,  zu mieten, 
zu verkaufen oder zu vermie-
ten. Doch so leicht, wie es 
scheint , ist es nicht. Warum 
es im komplizierten Immo-
bilienmarkt wichtig ist, mit 
Profis zusammen zu arbei-
ten, erklärt der Eschborner 
Makler Christoph Samitz.  
 
Seit fast 30 Jahren ist er im 
Geschäft. Sein Unternehmen 
„Christoph Samitz Immobi-
lien“ gehört zu den führen-
den Maklerbüros im Taunus 
und im Westen von Frankfurt. 
„Ein Haus oder eine Wohnung 
ohne professionelle Hilfe zu 
verkaufen oder zu vermie-
ten, bedeutet auf jeden Fall 
viel Arbeit“, sagt er. Denn die 
Kundinnen und Kunden sind 
heute anspruchsvoll. Sie er-
warten schöne, aussagefä-
hige Bilder oder Videos von 
den Objekten, möchten gerne 
schnell kontaktiert werden 
und kurzfristige Besichti-
gungstermine haben. „All das 
kann private Anbieter schnell 
überfordern und dann passie-
ren Fehler“, warnt Christoph 
Samitz.

Bei Immobilien sind solche 
Fehler meistens sehr teuer. Ist 
der Angebotspreis bei einem 
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Amtliche 
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 5 / 2025

Öffentliche Mahnung

Am 15. Februar 2025 waren folgende Steuern und Abgaben 
fällig:

Für die Gemeinde Sulzbach

1.	 Gewerbesteuer
2.	 Grundsteuer A und B
3.	 Grundbesitzabgaben
	 (Müllabfuhrgebühren, Wasser- und Abwassergebüh-	
	 ren, Niederschlagswassergebühren)

Die Abgaben werden hiermit öffentlich angemahnt. Gleichzei-
tig werden hiermit alle bis zum heutigen Tag fälligen Abga-
benfestsetzungen und -nachzahlungen sowie sonstige Forde-
rungen angemahnt. Die noch bestehenden Rückstände bitten 
wir bis zum 28. Februar 2025 an die Gemeindekasse Sulz-
bach (Taunus) unter Angabe der Steuernummer auf eines der 
nachstehenden Konten zu überweisen oder während der Kas-
senstunden einzuzahlen.

Konten der Gemeindekasse:

Bezeichnung� IBAN
Gemeinde Sulzbach

Taunus-Sparkasse Sulzbach
� DE85 5125 0000 0040 0080 04

Nassauische Sparkasse Sulzbach
� DE79 5105 0015 0198 0000 00

Frankfurter Volksbank Sulzbach
� DE57 5019 0000 0300 2925 77

Öffnungszeiten der Gemeindekasse:

Montag, Mittwoch, Freitag� 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag� 16:00 bis 18.00 Uhr.

Wir machen Sie heute schon darauf aufmerksam, dass wir alle 
Rückstände nach dem 28. Februar 2025 gebührenpflichtig an-
mahnen und beitreiben müssen.

Die Mindestmahngebühr beträgt gem. § 1 Abs. 2 
Vollstreckungskostenordnung nunmehr 6 Euro. Diese Gebüh-
ren gelten nach dem o.g. Termin als fällig und werden nach 
dem Hessischen Verwaltungsvollstreckungsgesetz berechnet.

Wir hoffen, dass nach dem gesetzten Termin keine Beträge 
mehr offenstehen, damit Ihnen und uns unliebsame Mahnun-
gen u.ä. erspart bleiben.

Wir empfehlen Ihnen die Erteilung eines SEPA-Lastschrift-
mandats. Vordrucke sind im Steueramt, bei der Gemeindekas-
se oder über das Internet erhältlich.

Sulzbach (Taunus), 17. Februar 2025
Der Gemeindevorstand

Elmar Bociek, Bürgermeister

Bekanntmachung Nr. 6 / 2025

Am Donnerstag, 27. Februar 2025, findet um 16:00 Uhr die 
öffentliche Sitzung des Kinder- und Schülerparlamentes im 
Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 11, 65843 Sulzbach 
(Taunus), statt.

Tagesordnung:

1.	 Informationen des Vorsitzenden und des Bürgermeisters
2.	 Rückmeldung zu Anfragen und Anregungen
3.	 Eingereichte Themen der Klassenvertreter
4.	 Anregungen und Wünsche

Sulzbach (Taunus), 18.02.2025
OP-BdO / nh

Gez. Matthias Brandt, Vorsitzender der Gemeindevertretung

Bekanntmachung Nr. 7 / 2025

Am Donnerstag, 27. Februar 2025, findet um 19:30 Uhr die 
22. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung in der XIX. 
Legislaturperiode im Schultheißensaal des Bürgerzentrums 
„Frankfurter Hof“, Cretzschmarstraße 6, statt.

Tagesordnung:

1.
Informationen des Vorsitzenden und des Gemeindevorstandes

2.
Bauleitplanung der Gemeinde Sulzbach (Taunus) 
	 hier: Bebauungsplan Nr. 82 „Spielplatz Wickenfeld“ 
	 Aufstellungsbeschluss
2.a.
Prüfantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, lfd. Nr. 
14/XIX;
	 hier: Verbesserung der Spielplatzsituation nördlich 
	 der Hauptstraße

3.
Bauleitplanung der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
Bebauungsplan Nr. 85 „Bahnbegleitender Fuß- und Radweg 
zwischen Bahnstraße und Oberliederbacher Weg“
	 hier: Entwurf und Offenlage

4.
Bauleitplanung der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
Bebauungsplan Nr. 80 „Am Rosenweg/ehem. Autokino“ 
	 hier: Erweiterung Geltungsbereich, Anpassung Be- 
	 zeichnung, Vorentwurf und  
	 frühzeitige Beteiligung

5.
Neubau einer Kindertagesstätte
	 hier: Grundsatzbeschluss zum Abbruch der Kinderta- 
	 gesstätte „Pfiffikus“ und zur
	 Errichtung einer 4-gruppigen Kindertagesstätte am
	 selben Standort

6.
Bauleitplanung der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
	 hier: Bebauungsplan Nr. 86 „Neue Kita Pfiffikus“ 
	 Aufstellungsbeschluss

7.
Beantwortung
Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, lf. Nr. 39/
XIX;
	 hier: Status der Schulkindbetreuung ein Jahr nach 
	 Übertragung an den MTK

8.
Einbringung
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, lfd. Nr. 41/
XIX;
	 hier: Antrag zur Aufstellung von Kindertoiletten an 
	 Sulzbacher Spielplätzen

9.
Einbringung
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, lfd. Nr. 42/
XIX;
	 hier: Antrag zur Ausrichtung eines Feierabendmarkts

10.
Einbringung
Antrag der CDU-Fraktion vom 05.02.2025, lfd. Nr. 43/XIX;
	 hier: Zukünftige Zuständigkeit Amtsgericht für die 
	 Gemeinde Sulzbach (Taunus)

11.
Einführung, Ernennung und Vereidigung eines Beigeordneten
12.
Ehrungen und Verleihungen;
Ehrenbrief des Landes Hessen für die Gemeindevertreter/innen:
Julia Buderus-Feder, 
Stefan Hartmann, 
Dr. Andreas Krasemann, 
Julian Lifka und 
Ruth Schoeffel

Sulzbach (Taunus), 17. Februar 2025
OP - BdO / lb

Mit freundlichen Grüßen
Gez. Matthias Brandt, Vorsitzender der Gemeindevertretung

Initiative sammelt seit mehr als einem Jahr

„Spazieren für ein sauberes Sulzbach“ 
am Samstag, 22. Februar 2025 

Am Samstag, 22. Februar 2025, können Interessierte wieder 
dem Ruf „Spazieren für ein sauberes Sulzbach“ folgen. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer treffen sich wie üblich um 
14:00 Uhr auf dem Rathausvorplatz, Hauptstraße 11. Die von  
der Sulzbacher Bürgerin Anja Lungwitz vor etwas mehr als 
einem Jahr aus der Taufe gehobene Sammelaktion, welche die 
Gemeinde unterstützt, blickt inzwischen auf ihr etwas mehr 
als einjähriges Bestehen zurück.

Wer sich den bewährten Kräften, die dem wilden Müll auf 
Sulzbacher Gemarkung zu Leibe rücken, anschließen will, 
kann sich vorab telefonisch (06196 7021-111) oder via Mail 
(presse@sulzbach-taunus.de) anmelden.

Sulzbach (Taunus), 13. Februar 2025

Grabsteine werden auf Standsicherheit geprüft

In der 9. Kalenderwoche werden die Grabsteine auf den 
gemeindlichen Friedhöfen „Haingrabenstraße“ und „Im 
Brühl“ – wie jährlich vorgeschrieben – auf ihre Standsicher-
heit geprüft.

Dazu werden in der Zeit vom Montag, 24. Februar 2025, bis 
voraussichtlich Donnerstag, 27. Februar 2025, Mitarbeiter 
der beauftragten Fachfirma die Arbeiten auf den Friedhöfen 
durchführen.

Sulzbach (Taunus), 17. Februar 2025

Gratis-Gutscheine für Nutzerinnen und 
Nutzer von Kaminen und Holzöfen

Gemeinde Sulzbach (Taunus) führt den 
Ofenführerschein ein 

Am Freitag, 21. Februar 2025, startet die Gemeinde Sulz-
bach (Taunus) mit der Kampagne „Richtig Heizen mit 
Holz“. Ziel ist es, die lokale Luftverschmutzung durch eine 
optimale Bedienung möglichst vieler privat genutzter Holz-
öfen schnell und deutlich zu verringern.

Heimische Nutzerinnen und Nutzer von Holzöfen oder Ka-
minen können deshalb von einem kostenlosen Gutschein für 
den Besuch der Online-Trainingsplattform www.ofenakade-
mie.de profitieren. Bei richtiger Bedienung eines Holzofens 
kann der Ausstoß von CO2 um bis zu 35 Prozent, die Fein-
staubbelastung und die Menge organischer Schadstoffe so-
gar um bis zu 50 Prozent gesenkt werden. Auch einen Kos-
tenvorteil gibt es, denn bei idealer Nutzung des Ofens kann 
sich der Brennholzverbrauch um bis zu 30 Prozent verrin-
gern.  

Der etwa 90-minütige Kurs zum „Ofenführerschein“ ver-
mittelt bewährte Techniken und praktisches Wissen rund 
um den effizienten Betrieb des Holzofens und kann jeder-
zeit begonnen, unterbrochen und später fortgesetzt werden. 
Zwar neigt sich die Heizperiode in diesem Winter bereits 
dem Ende zu, doch der Kurs kann auch für die Übergangs-
zeit und die Vorbereitung auf die nächste Heizsaison dienen 
– und so beim nächsten Kauf und der Lagerung des Brenn-
holzes hilfreich sein!

Wer den Ofenführerschein kostenlos absolvieren will, geht 
dafür auf folgende Internetseite: http://www.ofenakademie.
de/sulzbach-taunus. Mit Eingabe der Postleitzahl kann dort 
der Kurs begonnen werden. Doch schnell sein lohnt sich – 
die Anzahl der Gutscheine ist auf fünfzig Stück limitiert. Bei 
Rückfragen ist jeder und jede herzlich eingeladen, sich an 
Julia Schmidt, Klimaschutzmanagerin der Gemeinde Sulz-
bach (Taunus) (E-Mail: julia.schmidt@sulzbach-taunus.de; 
Telefon 06196 7021-631) zu wenden.

Sulzbach (Taunus), 18. February 2025
PBL/GP-JS

Schnupperschießen am Weltfrauentag

Treffsicherer Damen-Veranstaltungstipp 
für den 08. März 2025 

Anlässlich des Weltfrauentages am Freitag, 08. März 2025, 
laden Katharina Fetz und Claudia Diefenbach, interne und 
externe Frauenbeauftragte der Gemeinde Sulzbach (Tau-
nus), um 15:00 Uhr alle interessierten Damen ins Schützen-
haus ein.

Claudia Diefenbach, Mitglied im Vorstand des Sulzbacher 
Schützenverein und selbst Schützin, hat ein besonderes An-
gebot für die Besucherinnen in petto: Neben Kaffee, Ku-
chen und guten Gesprächen, gibt es die Möglichkeit, unter 
professioneller Anleitung das Schießen mit der Luftpistole 
oder dem Luftgewehr auszuprobieren.

Die Veranstaltung findet statt von 15:00 bis 18:00 Uhr im 
Schützenhaus Sulzbach, Bad Sodener Straße 28.

Sulzbach (Taunus), 18. Februar 2025

Informationen aus dem Rathaus
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Maßnahmen 
in der 
Erkältungszeit
Das Immunsystem hat zwei 
Funktionsarten, um Viren oder 
andere Mikroorganismen zu be-
kämpfen. Zum einen gibt es die 
sogenannten B- und T-Zellen, 
die auf bestimmte angreifende 
Erreger trainiert sind und diese 
auch über Jahre hinweg gezielt 
erkennen und bekämpfen. Als 
Training gibt es Impfungen. Die 
zweite Art ist ein unspezifisches 
Abwehrsystem. Hier sind die 
Killerzellen und Makrophagen 
aktiv. Wenn der Körper die Viren 
und Erreger nicht erkennt, dann 
muss das unspezifische Abwehr-
system an die Arbeit.
Als erste Maßnahmen können 
wir versuchen die Erreger mit 
Desinfektion z. B. bei Hals-
schmerzen direkt am geröteten 
Areal zu dezimieren. Bei Bakte-
rieninfekten können Antibiotika 
eingesetzt und das Immunsys-
tem entlastet werden. Eine gute 
Vitaminversorgung und vor Allem 
ausreichend Schlaf helfen. Um 
das Immunsystem zu stimulie-
ren, gibt es außerdem pflanzliche 
Arzneien. Allerdings gibt es dazu 
wenige aussagekräftige Studien, 
denn die Erkältung verschwindet 
immer unterschiedlich schnell 
und hat viele verschieden Erre-
ger zur Ursache. Hierdurch ist 
schwierig abzuleiten, welchen 
Zeitvorteil das pflanzliche Mittel 

bei der Heilung hat. Es gibt ei-
nen Vergleichsansatz z. B. über 
den Verbrauch von Taschentü-
chern in der Infektionszeit. Über 
das Thema Qualität der pflanzli-
chen Wirkstoffe lesen Sie in der 
nächsten Ausgabe.
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der Pri-
me-Website 06171 9161 444 
beantworten gern Ihre Fragen. 
Rezepte abgeben und Heimlie-
ferservice genießen: Einfach 
apothekeprime als App herunter-
laden!

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

– Anzeige –

Mit einer großen Gruppe war die Albert-Einstein-Schule beim diesjährigen „M24h“-Mathemarathon vertreten. Nach 24 Stunden Rechnerei erhielten alle ein Finisher-T-Shirt und einen 
Buchpreis.� Foto: von der Heyden 

Rechnen und knobeln, bis der Morgen graut
Schwalbach (red) – 24 Stunden Mathematik, 
ohne zu schlafen? Was für andere absurd er- 
scheinen mag, erwarteten die Schüler der Q3-
Mathematik-Leistungskurse der Albert-Ein-
stein-Schule (AES) schon lange mit Vorfreu-
de.
Erstmalig 2013 ins Leben gerufen, verzeich-
nete die Veranstaltung „24 Stunden Mathema-
tik“ am 31. Januar und 1. Februar einen neuen 
Teilnehmerrekord. In diesem Jahr beteiligten 
sich gleich aus acht Schulen 180 mutige ange-
hende Abiturienten, darunter auch 27 „Ma-
theverrückte“ der AES – so viele wie nie zu-
vor.
Daher fand „M24h“ zeitgleich sogar in zwei 
Schulen statt. Die AES-Schüler nahmen  
gemeinsam mit Schülergruppen des Rüssels-
heimer Max-Planck-Gymnasiums und der 

Theodor-Adorno-Schule an der Elisabethen-
schule in Frankfurt teil, die selbst eine große 
Teilnehmergruppe stellte.
Aktiv musste man sein, denn es gab nicht nur 
jede Stunde einen Vortrag, sondern auch je- 
weils eine Aufgabe, die damit verbunden war.
Diese wurden in gemischten Gruppen gelöst 
und so entspann sich auch ein Wettbewerb 
zwischen den Mannschaften.
Am Donnerstag um 8 Uhr ging es mit der 
Gruppeneinteilung los. Mithilfe von Puzzle-
bildern bedeutender Mathematiker wurden  
18 Teams so ausgelost, dass in jedem der 
Teams mehrere Schulen vertreten waren. Also 
gab es in jeder Gruppe ein oder zwei Perso-
nen der AES.
Im Verlaufe des Tages und des Abends  
wurden interessante mathematische Frage-

stellungen und Themenfelder vorgestellt, für 
die im Schulalltag meist keine Zeit bleibt: von 
den Komplexen Zahlen und der Spieltheorie 
über Codierungsverfahren, das Problem des 
Handlungsreisenden zur vierdimensionalen 
Geometrie, von Knoten und Löchern bis hin 
zur mathematischen Theorie hinter Pokémon 
und der Künstlichen Intelligenz.
In den tiefen Nachtstunden und am Morgen 
stand dann die körperliche Aktivität im Vor-
dergrund: Zunächst mussten Figuren so gefal-
tet werden, dass sie wie bei Houdini mit ei-
nem einzigen geraden Schnitt ausgeschnitten 
werden konnten. Danach flitzten die Teilneh-
mer durch die Aula, um in einer Art mathema-
tischen „Hürdenlaufs“ möglichst schnell 
möglichst viele Aufgaben richtig zu lösen. 
Und schließlich mussten sie sich in großen 

Gruppen verknoten und wieder entfesseln. 
Bei den letzten beiden Veranstaltungen be-
wiesen die Lehrkräfte der AES, Grit Richter 
und Hannes Friedemann, dass auch sie schon 
sehr früh morgens fit sind.
Großer Respekt gebührt aber den 27 Schülern 
der AES, die wirklich 24 Stunden lang – an-
gesteckt von ihrer Begeisterung für die Ma-
thematik – in und für ihre Teams um jeden 
Punkt rangen. Liam Glauder und Nils Zim-
mer gehörten der Siegergruppe an. Und alle 
Teilnehmer hielten am Ende ein Finisher-T-
Shirt und einen Buchpreis als Erinnerung in 
den Händen. Nachdem die letzten Sekunden 
bis 8 Uhr am Freitagmorgen gemeinsam her-
untergezählt worden waren, brachen alle 
schlaftrunken und stolz und mit strahlenden 
Gesichtern den Heimweg an.

Den Gesang für das Oratorium „Elias“ üben: 
„Mendelssohn Tage der Musik“

Bad Soden (red) – Am 2. November 
soll mit dem Oratorium „Elias“ im gro-
ßen Saal des „H+ Hotels Bad Soden“ 
das kirchenmusikalische Werk von Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy aufgeführt 
werden. Auslöser dieser Idee ist das 20. 
Jubiläum der „Mendelssohn Tage der 
Musik“.
Dazu kooperieren die Gesellschaft der 
Musikfreunde Bad Soden (Leitung: 
Alexander Ebert) und der Chor der Jo-
hanniskirche Kronberg (Leitung: Deka-
natskantor Bernhard Zosel). In der 

Kronberger Johanniskirche wird das 
Werk zudem im Laufe des Jahres in drei 
Vorkonzerten aufgeführt, in denen ein-
zelne Szenen inhaltlich und theologisch 
aufbereitet werden.
Das Evangelische Dekanat Kronberg 
lädt chorinteressierte Sänger ein, daran 
mitzuwirken und bis Ende Februar in 
die Proben einzusteigen. Eine Kontakt-
aufnahme bei Dekanatskantor Bernhard 
Zosel unter Telefon 06173-5612 oder 
per E-Mail an bernhard.zosel@deka-
nat-kronberg.de ist wünschenswert.

Allgemeine Probentermine sehen wie 
folgt aus:
•	 montags um 19.30 Uhr, Gesellschaft 

der Musikfreunde Bad Soden
•	 freitags um 19.30 Uhr, Chor der 

Johanniskirche Kronberg
Informationen zu Sonderprobentermi-
nen sind im Internet unter www.deka-
nat-kronberg.de sowie bei Bernhard 
Zosel erhältlich. Die Teilaufführungen 
finden am Donnerstag, 17. April, und 
an zwei Sonntagen, 15. Juni und 21. 
September, jeweils abends statt.

Die Bauarbeiten beginnen: 
In Zukunft soll weniger umgestiegen werden

Main-Taunus/Frankfurt a. Main 
(red) – Ab dieser Woche starten die 
Rückbauarbeiten an der DB-Strecke 
von Bad Soden nach Höchst sowie vor-
bereitende Arbeiten für die neuen Ver-
kehrsanlagen für die Regionaltangente 
West in Sossenheim. Konkret betrifft 
dies den Abschnitt von der A66 in Rich-
tung Stadtpark Höchst, der plangemäß 
zurückgebaut wird. Die Maßnahme sei 
notwendig, um die Flächen für den spä-
teren zweigleisigen Betrieb der Regio-
naltangente West (RTW) inklusive Si-
cherungssysteme und Lärmschutz auf 
der Strecke in Richtung Bahnhof 
Höchst vorzubereiten. Parallel finden 
auch Anpassungen von unterschiedli-
chen Leitungstrassen statt. 
Für die tagsüber stattfindenden Arbei-
ten kommen große Baugeräte wie Bag-

ger und Lastwagen zum Einsatz, die 
auch durch bewohntes Gebiet fahren. 
Beeinträchtigungen aus Baulärm und 
-verkehr sind für die Anwohner nicht 
auszuschließen. Die Verantwortlichen 
wollen sicherstellen, dass die Auswir-
kungen so gering wie möglich gehalten 
werden und bitten um Verständnis.
Um sicherheitsrelevante und infrastruk-
turelle Vorarbeiten durchzuführen – da-
runter die Sicherstellung der Kampf-
mittelfreiheit, der Rückbau von Ober-
leitungen, die Verlegung technischer 
Anlagen sowie erste Anpassungen der 
Gleisführung und Bahnhofslogistik –, 
ist die Linie 11 von Höchst bis Bad So-
den seit Frühjahr 2024 gesperrt. Diese 
Vorabmaßnahmen wären für den jetzt 
stattfindenden Rückbau notwendig. Am 
1. August 2024 hatte das Regierungs-

präsidium Darmstadt Baurecht für den 
Planfeststellungsabschnitt Mitte der 
RTW erteilt. Entlang dieses Abschnitts 
finden – wie auch in den weiteren plan-
festgestellten RTW-Abschnitten Nord 
und Süd 1 – umfangreiche Baumaßnah-
men statt.
Die RTW wird mit einer Länge von 
etwa 52 Kilometern die Gemeinden im 
Westen und Südwesten Frankfurts ver-
binden und neue Direktverbindungen 
zum Flughafen Frankfurt schaffen. Sie 
soll damit den Frankfurter Hauptbahn-
hof und den City-Tunnel entlasten und 
Tausenden von Reisenden das Umstei-
gen ersparen. Nach der Fertigstellung 
sollen zwei Linien auf der RTW-Stre-
cke verkehren, die insgesamt 28 Halte-
stellen anfahren, darunter auch zwölf 
bestehende S-Bahnhöfe.

Heringsessen mit den Landfrauen
Sulzbach (red) – Am Donnerstag, 6. 
März, findet das Heringsessen der Sulz-
bacher Landfrauen um 18 Uhr im 
Schützenhaus, Bad Sodener Straße 28, 
statt.
Dazu wird eine Schützenkönigin ge-
krönt. Alternativ zum Fisch wird es ein 

Fleischgericht (Schweinebraten mit 
Kartoffelsalat) oder einen vegetarischen 
Nudelauflauf geben. Die Kosten für 
Speisen und Getränke werden von den 
Teilnehmerinnen selbst getragen.
Anmeldungen werden bis Freitag, 28. 
Februar, von Dagmar Ewald unter Tele-

fon 0179-6907134 oder per E-Mail an 
dagmarewald@me.com sowie von den 
Sulzbacher Landfrauen unter Telefon 
06196-7595111 (Anrufbeantworter) 
entgegengenommen. Es wird darum ge-
beten, bei der Anmeldung das ge-
wünschte Gericht zu nennen.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Cartier Uhren, 
auch defekt!

0171/6588650
www.Uhren-Weinrich.com

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelgreif.de 
 Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Spielsa-
chen, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. aus Wohnungs- 
auflösungen, zahle Höchstpreise; 
gerne auch defekte Sachen, alles an-
bieten, kostenl. Angebot. Beratung u. 
diskr. Barabwickl. Tel. 06181-14164

30/1, SK

KORREKTURABZUG
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Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Kaufe Abendgarderobe und Polster-
möbel.  Tel. 069/30036129

Altkleider gesucht! Gesucht wer-
den Altkleider in noch gutem Zu-
stand. Vorzugsweise Herren Anzü-
ge, Hemden und Mäntel, sowie  
Damenkleider, Abendkleider und 
Damenschuhe. Gerne auch Vintage 
aus den 60er bis 80er Jahren und 
mit passenden Accessoires. Seriö-
se Abwicklung garantiert!
  L. Winter, Tel. 0170/2807330

Sammler kauft: Tafelsilber-Be-
steck, Musikinstrumente, Porzellan, 
Zinn, Bleikristall, Taschenuhren und 
Armbanduhren auch defekt, Mün-
zen und Medaillen, Bücher, Möbel, 
Ölgemälde & Kunst, Näh- & Schreib-
maschinen.  Tel. 0157/54508949

Kaufe Schellackplatten ! Klein-
kunst, Tanzmusik & Märsche. Ange-
bote mit Fotos an:
 E-Mail: sammler345@gmx.de

Ich kaufe Orientteppiche und Pelze. 
 Tel. 069/13389963

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

VW Golf VII, 1.2 TSI BMT Comfort-
line, EZ 11/13, TÜV 11/26, Weiß, 4/5 
Türen, 104.000 km, Benzin, 105 PS, 
Euro 5, Schalt. 6-gang, Klima, Bi-
Xenon, Isofix, SHZ, Tempomat, PDC 
(Vorne/Hinten), 1. Hand, 4700,- €.
  heumartin@t-online.de
 Tel. 0178/4824468

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Seltene Gelegenheit Tiefgaragen-
stellplatz in Kronberg/ Schönberg 
zu verkaufen, VHB 15.000,- €.
 Tel. 0172/9511370

Tiefgaragenplatz Bad Homburg/ 
Ober-Eschbach, Leimenkaut, ab  
1. März zu vermieten. 50,- € p/M.
  Tel. 06172/41750

OLDTIMER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

An die Frau die sich traut. Ge-
schäftsmann, 63 J., 1,85 m, gepflegt, 
elegant, Akad. sucht attraktive, reife 
+73 J. Dame für diskrete erotische 
Treffen.  Chiffre VT 01/08

Afrikanische Frau, 43 J., mit 2 Kin-
dern sucht ein Mann für eine 
Freundschaft die sich weiterentwi-
ckeln könnte. 
 E-Mail: summer.sale@gmx.de

Witwe über 70, NR, niveauvoll, 
sucht Bekanntschaft f. ein harmoni-
sches Für- und Miteinander m. Zeit 
u. passendem Alter. Mag Kultur, g. 
Gespräche uvm. Nur seriöse u. 
ernst gem. Zuschriften. Gerne m. 
Bild . Chiffre VT 02/08 

Er mit 55 noch kein altes Eisen, ver-
heiratet aber vernachlässigt, suche 
ich eine aufgeschlossene Sie mit 
Interesse an phantasievollen Tref-
fen.  E-Mail: Niveau33@gmx.de

Stil ist die Fähigkeit, 
komplizierte Dinge 
einfach zu sagen 
– nicht umgekehrt.
 Jean Cocteau

PARTNERSCHAFT

In allen Lebenslg. Harmonie, Freu-
de, ein wenig Glück s. Sie. Warmh. 
Partn./Freund, 70+, NR, PKW, HG, 
k. Sport.  Chiffre VT 01/07

PARTNERVERMITTLUNG

Ich Helene, 75 J., gel. Näherin, zuletzt
habe ich noch in der ambulanten Kran-
kenpflege gearbeitet. Ich bin e. ganz liebe,
ruhige, häusl. Frau, ich mag e. gute Küche,
die Natur, fahre gerne Auto. Seit mein
Mann verstorben ist stehe ich nun ganz
alleine da. Ich suche pv e. lieben Mann bei
getrenntem oder auch gemeinsamen
Wohnen. Ich würde Sie gerne besuchen
oder zu mir einladen wenn Sie anrufen
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Tina, 61 J., schlank, lange Haare, hu-
morvoll, Auto- u. Motorradfahrerin u. mich
haut so schnell nichts um. Verbringe gerne
gemütliche Abende zu Hause, bin weder 
zeit- noch ortsgebunden. Vielleicht bringe ich 
Dein Herz zum Hüpfen u. unsere Seelen zum
Lächeln? Ruf üb. pv an u. fi nde es heraus.
Tel. 0176-34498648

 ➤ Sorgsame Hausfrau, Gudrun (68), 
der Verlust meines Mannes hat mir sehr weh
getan u. die Trauerzeit hat mich beinahe er-
drückt. Jetzt bin ich bereit in die Zukunft zu 
blicken. Suche nach e. einfachen Partner, denn 
auch in unserem Alter kann man noch mal 
Herzklopfen spüren. Besitze ein Auto u. könn-
te Sie besuchen. pv Tel. 0176-57889239

 ➤ Elsbeth, 75 J., Witwe, ohne Anhang, mit 
schöner weibl. Figur. Lieben Sie auch die Ein-
fachheit, die kleinen Freuden des Lebens u.
schätzen Sie auch eher die ruhigen Momente?
Dann werden wir uns bestens verstehen. Bin 
trotz eigenem Haus nicht ortsgebunden. Sie
fi nden mich hier üb. pv, alles Weitere dann
persönlich. Tel. 0176-43646934

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

„Die Hausdame“ Das individuelle 
Konzept für anspruchsvolle Senio-
ren. Bleiben Sie aktiv und selbstbe-
stimmt! Info und  Tel. 0170/1897582

Ich biete Seniorenbetreuung mit 
viel Erfahrung.  Tel 0173/9193590

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Suche Eigentumswohnung von 
Privat. Zum Kauf, gerne renovie-
rungsbedürftig. Tel. 0176/24863552

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie (5) sucht Haus zum Kauf 
oder zur Miete in Kronberg.
 Tel. 06173/9649342
 haus-kronberg@t-online.de

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Oberursel, Bad Homburg, Esch-
born, Kronberg, ca. 110 m2, züg. 
Durchf. möglich.
  Tel. 01520/2975404

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Königstein: 3-Zi-ETW, 74 m2, Stell-
platz, Gartenteil, siehe www.ohne- 
makler.net, Objekt OM-315467

Von Privat: 4-ZW in Eschborn-Nie-
derhöchstadt, 120 m2, Balkon und 
Garten. Bj. 95 komplett saniert und 
modernisiert 685.000,- €. Bitte kei-
ne Makleranfragen!
 Tel. 0173/4452931 
 https://www.ohne-makler.net/ 
 immobilie/329799/

Verkauf Frankfurt von Privat, ohne 
Makler: Mehrfamilienhaus, 14 WE,  
2 STP, ca. 685 m2 WF, gute + ruhige 
Lage, sehr gepflegter Zustand, Nä-
he ÖPNV, wenige Mieterwechsel, 
Mieteinnahmen netto kalt 105.000,- 
€. 2.200.000,- € VB. 
 Tel. 0171/6966689

Kleiner Keller (6m2) mit Regalen  
in Frankfurt Palmengarten-Nähe 
(Mehrfamilienhaus) zu verkaufen.
 Tel. 0175/1633857

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

Praxisräume gesucht! Langjährig 
etablierte Praxis sucht 150-200 m2, 
ebenerdig oder Fahrstuhl, König-
stein direkt.  praxis7@mein.gmx

Gewerbefläche in Alt-Schwalbach 
als Ladengeschäft, Lager, Werkstatt 
(auch für Privatpersonen). Direkt 
vom Eigentümer, ab 01.06.2025 zu 
vermieten. Gesamtfläche 140 m2,  
3 Parkplätze barrierefreier Zugang, 
Preis auf Anfrage. Tel. 0172/6978194

MIETGESUCHE

Suche 1-2 Zi.-Whg., Ang. (Freseni-
us) ruhig. Mieter, mögl. unmöbliert, 
ab 1.4. Tel. 0157/3624242
 E-Mail: FD@pinal.de

Ich, 52 Jahre, selbständig, suche 
2-Zimmer-Wohnung in HG oder 
Umgebung bis 800,- € warm.
  Tel. 0157/7429488

Nachweislich solventes Paar mit 
eigenem Immobilienbesitz ohne 
Haustiere, Nichtraucher, sucht im 
Umkreis 30 km von FFM schönes 
Haus mit großem Garten langfristig 
zur Miete. Bevorzugt Blicklage. 
Freundliche Angebote bitte an:
 Tel. 0170/2862393

Suche Kleinstzimmer als ggf. 
übergangsweise Adresse, bis 400,- 
€ warm, gern waldesnah.
 E-Mail: bleibe@mail.de

1-Zi-Whg. in MTK/HTK ab 1.3. 
ges., per  Tel. 0176/96733487 (MB)

Stellfl. ca. 60 m² für Bürocontainer. 
Raum Kelkh., Hofh., Kö., zwecks 
Lagerung v. Malermat. gesucht. 
Strom/Wasseranschl. nicht erfor-
derlich.  Tel. 0175/9300792

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Mit ETFs richtig Geld 
für Kinder anlegen

Bad Soden (red) – Bei einer neuen Veran-
staltung der evangelischen Familienbildung 
Main-Taunus können sich Eltern darüber in-
formieren, mit welchen Geldanlagen sie zeit-
gemäß für die Zukunft ihrer Kinder vorsor-
gen können.

Die Methode dahinter
Egal ob fürs Studium, für ein Auslandsjahr, 
die eigene Immobilie oder den Führerschein: 
Mit „Exchange-traded Products“ (ETF) kön-
ne man ein solides Vermögen aufbauen – so-
gar, wenn nur ein kleiner Teil des Kindergelds 
zurückgelegt werden kann. Wer früh mit ei-
nem Spareinsatz beginne, komme auch mit 
kleinen Beträgen ans Ziel, erklärt die unab-
hängige Diplom-Kauffrau (FH) Carolin Gon-
tard. Am Mittwoch, 5. März, stellt sie über 
die Online-Plattform Zoom von 9.30 bis 
11.30 Uhr verschiedene Modelle zum Sparen 
für Kinder vor – mit Raum für Fragen. Eine 
Finanz- oder Produktberatung findet nicht 
statt. Die Veranstaltung kostet 18 Euro und ist 
bis Mittwoch, 26. Februar, im Internet unter 
www.evangelische-familienbildung.de buch-
bar.

Gibt es einen Grund, warum 
Hunde gerne jagen?

Bad Soden (red) – Der Hundeverein OG Bad 
Soden a. Ts. veranstaltet in Kooperation mit 
der Hundeschule „Three4Dogs“ regelmäßig 
Infoveranstaltungen zu Hundeverhalten und 
-erziehung. Am Samstag, 29. März, findet um 
17 Uhr der nächste Vortrag zum Thema „Jagd-
verhalten beim Hund“ statt.
Die Referentin Clivia Himmelreich wird un-
ter anderem erklären, warum alle Hunde ja-

gen, und auf Situationen eingehen, die vielen 
Hundehaltern vermutlich aus dem Alltag be-
kannt vorkommen. Für das leibliche Wohl ist 
mit Getränken und Snacks gesorgt. Die An-
zahl der Teilnehmerplätze ist begrenzt. Ti-
ckets können im Internet unter https://event-
frog.de/infovortrag erworben werden. Bei 
Rückfragen steht der Verein per E-Mail an 
infotag@svog-badsoden.de zur Verfügung.

Einbrecher bekommt Schreck
Sulzbach (red) – Ein Bewohner hat am 
Abend des vergangenen Donnerstags, 13. 
Februar, einen Einbrecher überrascht und so 
in die Flucht geschlagen. Der bislang unbe-
kannte Mann kletterte gegen 18.15 Uhr über 
ein Fallrohr auf den Balkon des Einfamilien-
hauses in der Straße „Am Schwalbach“ und 
versuchte, die Balkontür gewaltsam zu öff-
nen. Als er von dem Bewohner angesprochen 
wurde, ergriff der Täter verschreckt die 
Flucht. Es handelte sich um einen schlanken, 
etwa 1,80 Meter großen Mann mit sportlicher 
Figur. Er trug einen schwarzen Kapuzenpull-
over, eine schwarze Hose sowie schwarze 
Schuhe. Die Kriminalpolizei hat die Ermitt-
lungen übernommen und nimmt Hinweise 
unter Telefon 06196-20730 entgegen.

DiBella bei den Landfrauen
Sulzbach (red) – Die Sulzbacher Landfrauen 
laden zur Jahreshauptversammlung mit Eh-
rungen ein. Diese findet am Freitag, 14. März, 
um 19 Uhr im Bürgerzentrum Frankfurter 
Hof, Cretzschmarstraße 6, statt. Nach dem of-
fiziellen Teil gibt es einen Vortrag von der Er-
nährungsfachfrau Sebastiana DiBella. Es 
wird darum gebeten, ein Glas mitzubringen.

Der Hessische Gründerpreis  
kommt in diesem Jahr nach Hofheim

Main-Taunus (red) – Der Hessische Grün-
derpreis zeichnet seit 23 Jahren herausra-
gende Unternehmensgründungen aus Hessen 
aus und findet jedes Jahr in einer anderen hes-
sischen Region statt. Austragungsort in 2025 
ist Hofheim am Taunus.
Um den Preis bewerben können sich ab sofort 
bis zum 7. Mai junge Unternehmen, die be-
reits aktiv am Markt agieren (maximal 5 Jah-
re), sowie Traditionsbetriebe, die sich im 
Rahmen einer Nachfolgelösung neu für die 
Zukunft aufgestellt haben. Gründer, Nachfol-

ger, Unternehmen und Studenten können Ge-
schäftsmodelle vorstellen und bewerben. 
Dem Hessischen Gründerpreis geht es um das 
Sichtbarmachen und die Vernetzung von jun-
gen Unternehmern. 
Zwölf Finalisten treten bei der Fachtagung für 
die Multiplikatoren der Hessischen Grün-
dungsszene am 7. November in Hofheim ge-
geneinander an. 
Am Abend werden die Preisträger im Rah-
men einer feierlichen Preisverleihung dann 
ausgezeichnet.
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Ehepaar 40 J. mit 6 jähriger Toch-
ter, die in die Schule kommt, suchen 
dringend möglichst in Oberursel 
und Umgebung 3 Zimmer Erdge-
schoss – oder Wohnung mit Fahr-
stuhl. Die junge Frau sitzt im Roll-
stuhl und leidet an Multipler Sklero-
se und ist ab 1. Stock auf den Fahr-
stuhl angewiesen. Die Eltern der 
Frau leben in Oberursel und unter-
stützen die Familie.
  Tel. 06171/2792530

VERMIETUNG

Möbl. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möbl., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT., vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
od. WoEnd-Heimfahrer zu vermie-
ten.  Tel. 06173/79010

2 Zimmer-Wohnung in Hofheim/
Dbgn.; 700,- € warm, 56 m2, + Ein-
bauküche, ab 1.4., nur an ältere  
Dame !!  Tel. 06192/38239

1 Zimmer-Wohnung, ca. 35 m2, mit 
Terrasse, ab 1.3.25 zu vermieten in 
Ffm Soss. (Ortsmitte).
 Mieter_Moos@t-online.de

Kelkheim-Stadtmitte, 3-ZI-DG-Whg., 
Erstbezug nach Renovierung. Ab 
01.03.2025 von Eigentümer zu ver-
mieten. Preis auf Anfrage, 3 MM 
Kaution. Näheres unter   
 Tel. 06195/903483

Oberursel, 2,5-Zi, 78m², D-K-B-WC-
Balk., 6. OG, Aufzug, Kellerabteil, 
renoviert, gepfl. MFWH, von privat, 
ab 01.04.25, 1.000,- € + ca. 350,- € 
NK: wohnung.frei.hg@gmail.com

3 ZKB in Sulzbach mit Balkon, Ta-
geslichtbad, 2. OG, Keller, Dachbo-
den und Stellplatz für Waschmaschi-
ne im Keller, zur S-Bahn fußläufig  
5 Min. Miete 670,- € zzgl. Nebenkos-
ten und Kaution. Tel. 0152/09036231

Kronberg-OHÖ 3-Zi-Whg, 98 m², 
D-K-B-WC-Balk, EBK, Keller, reno-
viert, ab sofort, von privat,              
1.050,- € + ca. 450,- € NK.
E-Mail: wohnung.frei.hg@gmail.com

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Meerzeit für Sie! FH in Carolinen-
siel/Nordsee. 2 Schlafzimmer, 2 Bä-
der, Parkplatz am Haus, Einzelhei-
ten unter: www.nordsee-ferienhaus- 
 krabbenpadd.de (Haus-Nr. 22 A)
 oder Tel. 06174/61501

Immer informiert!

KOSTENLOS

Haushaltsauflösung 21.2.25, 15.00 
bis 18.00 Uhr und 22.2.25, 10.00 bis 
15.00 Uhr. An den Steckengärten 
17, 61440 Oberursel; Esszimmer, 
Jugendzimmer, sonst. Möbel, Ge-
schirr, Deko, Bücher.

Klavier „Wilhelm Spaethe, Gera“ 
(K. u. K. Hof Piano Fabrik), kosten-
los an Selbstabholer (steht im KG) 
abzugeben (Maße in cm H=124, 
B=150, T=65). Bei Interesse: 
 Tel. 0160/99188555

Französische Stilmöbel in Kirsch-
baum zu verschenken: Einzelbett, 
Nachtisch, Kommode.
  Tel 069/302837

2 Kaltschaum-Matratzen, Härte 3, 
90x200 cm, neuwertig.
 Tel. 06172/31815

Ikebanaschalen aus Keramik, rund, 
quadratisch, Halbmond, in versch. 
Gr.; Holzschiff, Holzbrett/Mahagoni, 
Steckigel. Tel. 0152/37361490 

NACHHILFE

Suche Schüler/in od. Student/in 
für Nachhilfe Unterricht 2. Klasse 
Grundschule, 1-2x/Wo. in Schneid-
hain/Königstein. Bez. nach Abspra-
che. Tel. 0179/7806851

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzhilfe in Königstein gesucht 
für vier Erwachsene, keine Haustie-
re, für 3 Stunden, Donnerstag mit-
tags.  Tel. 06174/23929

Putzfrau in Oberursel gesucht,  
5 Std. 1 x wöchentlich auf Rech-
nung.  Tel. 0177/8131259

Reinigungskraft in Bad Homburg 
gesucht. 2 x ca. 2-3 Stunden in der 
Woche, Minijob-Basis.
  Tel. 06172/86118

Zuverl. Putzhilfe dringend in Bad 
Soden/Neuenhain 1 x wöchentlich 
gesucht.  Tel. 06196/5232984

Zuverlässige Putzhilfe für 4 Stun-
den wöchentlich in Bad Homburg 
gesucht.  Tel. 06172/81818

STELLENGESUCHE

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage. Tel. 0176/40379606

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Papierkram?
Unterstützung bei: 

Sekretariat, Steuervorb.,  
Immobilien, Ablagesystem,  
allgemein. Büroarbeiten  

und Backoffice.

Tel. 0172 9625126

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Zuverlässige, erfahrene Putzfrau 
sucht Stelle in Bad Homburg und 
Friedrichsdorf.  Tel. 0172/4461095

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc. Tel. 0176/40379606

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Malerarbeiten aller Art, inkl. Ge-
rüst von erfahrenem Maler. Fliesen-
arbeiten. Fairer Preis und gute Qua-
lität.  Tel. 0176/20535622

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Renovierungen aller Art: Parkett 
und Laminat, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Maler und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Faire Preise und 
hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Gartenarbeit/Renovierungen: He-
cken schneiden, Platten und Pflas-
ter verlegen, Bäume fällen sowie al-
les Rund um Renovierungsarbeiten.
 Tel. 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Erfahrene und zuverlässige Frau 
sucht Putz- und Bügelstelle im pri-
vaten Haushalt. Tel 0157/55413986

Erfahrener Gärtner übernimmt ihre 
Gartenarbeiten, gerne in Dauerpfle-
ge: Beetpflege, a. kleine Sträucher 
schneiden. uvm. Auch Hof und 
Strassenreinigung.
 Tel. 0152/08733643

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
in Privathaushalt in Bad Homburg, 
Friedrichsdorf, Oberursel.   
 Tel. 0152/17425214

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.
  Tel 0157/81283622

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Renovierungen aller Art: Wasser,  
Heizung, Sanitär, Parkett und Lami-
nat, Fliesenlegen, Trockenbau, Ma-
ler und Tapezierarbeiten, Faire Prei-
se und hohe Qualität.
 Tel 0173/7650688
E-Mail: a.maksimovic1310@gmail.com

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Erfahrene Reinigungskraft sucht 
Stelle als private Putzhilfe. Bei Inter-
esse melden unter:
  Tel. 0152/17813320
  o. Tel. 06171/2006678

Deutscher Handwerker bietet an. 
1) Gartenarbeit, Pflege, Reinigung, 
2) Reparaturen im Haus, 3) Möbel-
montage/Demontage, Entrümpe-
lungen. Bevorzugt: Regelmässige 
Tätigkeiten.
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Frau sucht Arbeit: Putzen, Bügeln 
im Haus. Oberursel und Kronberg.
  Tel. 0157/70523896

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen. Büro, Treppenhaus, 
Praxis und Privat Haus.
  Tel. 0179/9379696

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
 Tel. 0174/8332476, abends.

RUND UMS TIER

Haben sie Verständigungsproble-
me mit ihrem Hund? Er geht mit ih-
nen spazieren oder ähnl. Dann rufen 
sie mich an! Zertifizierte Hundetrai-
ner mit Zusatzausb. Welpenerzie-
hung.  Tel. 0172/3727484

UNTERRICHT

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Lernförderung Grundschule, D+M, 
Defizite abbauen, Grundkenntnisse 
sichern u. ausbauen, Leistgs.be-
reitsch. u. Lernfreude stärken, auch 
bei ADHS, LRS o. Dyskalkulie, b. 
Bed. Eins. v. Montessori-Material.
  Tel. 0176/81133129

Abi, Abi, Abi !! Mathematik und 
Wirtschaftslehre mit pädagogisch 
erfahrenem Diplom-Kaufmann.
 Tel. 06172/9234095

Mathematik und Physiknachhilfe 
mit Erfolg:
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

VERK ÄUFE

Fahrradträger für 2 E-Bikes, An-
hängerkupplung abklappbar. VB 
180,- €. Tel. 06174/62322

2-Sitzer Couch 170 x 70 cm, Leder 
schilfgrün, passender Sessel 120 x 
70, Stoff grün, Couchtisch 80 x 80 
cm, Klarglas alles neuwertiger Zu-
stand. E-Bike Pegasus, Evo 28er 
nur ca. 4500 km, alles VB.
  Tel. 06172/937796

2 neue Schlafzimmer, komplett, 
1,40 x 2,00 m + Matratzen + Bettwä-
sche; 2 Kleiderschränke + 3 Türen 
zu verkaufen.  Tel. 0162/4491345

Wohnlandschaft grau, Stoff Chenil-
le, L 3,01 m x B 2,17 m, Sitzfläche 
elektr., VB 1250,- €. Bei Interesse:
 Tel. 0176/30652305

VERSCHIEDENES

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Suche 5 DM + 10 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Natürlich zahle ich den vol-
len DM/Euro-Tauschwert + Nostal-
gie.  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Gebrauchtes Mobiliar aus Woh-
nungsauflösung abzugeben.
  Tel. 0173/6623300

Achtung aufgepasst! Sammler 
sucht Flohmarktartikel uvm. Bevor 
Sie es wegwerfen rufen Sie mich an. 
Mfg, P. R. Tel. 0177/5545410

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Die 
auflagenstärksten 
Lokalzeitungen für 

Ihre Werbung!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-51 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

BIC 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

Gesamtauflage: 
144.650 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)
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Stellenmarkt
Aktuell

Minijobber/in gesucht
Wer kümmert sich mit Herz und Verstand um unsere 
Werkswohnung (130 qm) in Sulzbach? Zuverlässige 
Reinigung inkl. Wäscheservice, kleine Reparaturarbei-
ten, Pfl anzenpfl ege. 3-4 Std./Woche.

Bitt e senden Sie uns eine E-Mail an: 
info@mainanalytics.de

mainanalytics GmbH
Ott o-Volger-Str. 3c
65843 Sulzbach (Taunus) 

Verlängerung um wenige Tage
Sulzbach (red) – Die Gemeinde Sulzbach 
(Taunus) informiert, dass die seit Montag, 
10. Februar 2024, wirksame Vollsperrung 
zwischen der Hauptstraße 11 und 15 wenige 
Tage über das in Aussicht gestellte Ende 
(Samstag, 22. Februar 2025) andauert. Es 
zeichnet sich ab, dass die von der vorüberge-
hend frostigen Witterung beeinflussten Rest-
arbeiten Anfang der 9. Kalenderwoche ihren 
Abschluss finden. 
Bis dahin gelten wie zuvor folgende Umlei-
tungsempfehlungen: Der von Frankfurt-

Höchst/L 3266 kommende Autoverkehr ge-
langt über die Umleitungsstrecke via L 3014 
Richtung Bad Soden bzw. Schwalbach. Von 
Schwalbach kommend empfiehlt sich die 
Nutzung besagter Landstraßen oder die Um-
fahrung via Schwalbacher Straße, Hauptstra-
ße und L 3014 Richtung Bad Soden bzw. via 
L 3266 nach Frankfurt-Höchst.
Im Hinblick auf die minimale Verlängerung 
der Vollsperrung dankt die Gemeinde der von 
den Umständen betroffenen Öffentlichkeit für 
ihre Geduld und Nachsicht.

Ausstellung „Save the Animals –  
von seltenen und seltsamen Tieren“

Bad Soden (red) – Vom 1. bis 30. März ist in 
Kooperation mit der Galerie am Dom in 
Wetzlar die Ausstellung „Save the Animals – 
von seltenen und seltsamen Tieren“ in der 
Stadtgalerie und im KunstKabinett im Kultur-
zentrum Badehaus, Königsteiner Straße 77, 
zu sehen.
Ganz unterschiedliche Künstler werfen im 
Rahmen ihrer Ausstellung einen kreativen 
Blick auf das wichtige Thema Artenschutz, 
indem die Künstler mit ganz eigenen „State-
ments“ Zeichen setzen und damit mehr Fra-
gen stellen, als sie Antworten geben.

Ein Thema – zahlreiche Künstler
Die Betrachter der Werke sind so zum Stau-
nen, Entdecken und Nachdenken und Han-
deln eingeladen. In der Stadtgalerie sind 
Werke von Simon Czapla, Matthias Garff, 
Alexandra Lukaschewitz, Corjan Nodelijk, 
Irmela Maier, Stephanie Marie Roos, Mar-
kus Willeke, Gaby Wormann und Yongbo 
Zhao zu sehen.
In einem weiteren Raum werden Werke von 

Künstlern der Galerie am Dom gezeigt, die 
ebenfalls zum Thema Artenschutz arbeiten. 
Mit dabei sind Jim Avignon, Elvira Bach, 
Stephan Balkenhol, Kristina Fiand, Rai-
mund Göbner, Olaf Hajek, Johannes Hüppi, 
Robert Indiana, Suscha Korte, Markus Lü-
pertz, Nikki Pelaez, Mel Ramos, Marina 
Sailer, Salustiano, Slava Seidel, Gan-Erde-
ne Tsend und Raymond E. Waydelich.
Frau Stadtrat Renate Richter wird die Aus-
stellung im Rahmen einer Vernissage am 
Freitag, 28. Februar, um 19 Uhr eröffnen. 
Michael M. Marks von der Galerie am Dom 
wird im Rahmen eines Gesprächs mit den 
Künstlern an diesem Abend in die Ausstel-
lung einführen.
An den Sonntagen 9. und 23. März führt 
Maurice Steinbrück jeweils um 15.30 Uhr 
durch die Ausstellung. Der Eintritt hierfür 
– wie auch zur gesamten Ausstellung – ist 
frei. Die Sonderöffnungszeiten sind Mitt-
woch bis Sonntag von 15 bis 18 Uhr sowie 
an den Mittwochen 5. und 19. März bis 20 
Uhr.

Das Jugendsinfonieorchester spielt am Ende in großer Besetzung.� Foto: MTK/Pfankuch

Musikalische Fähigkeiten entwickeln
Main-Taunus (red) –  Junge Musiker können 
sich ab sofort zum Probespiel für das Jugend-
sinfonieorchester (JSO) des Main-Taunus-
Kreises anmelden.
Wie Landrat Michael Cyriax und Kreisbeige- 
ordneter Axel Fink mitteilen, bereitet sich das 
JSO auf eine Aufführung im August in Hof- 
heim vor. Teilnehmen können Jugendliche 
aus dem Main-Taunus-Kreis. Angeleitet wer- 
den sie von Dozenten unter der Gesamtlei- 
tung von Hans-Georg Dechange und Berthold 
Mann-Vetter. Zur Vorbereitung gehört auch 
eine auswärtige Probenwoche.
Das JSO wird mittlerweile zum 15. Mal ge- 
bildet: „Wir wollen auch dieses Jahr wieder 
junge Musiktalente fördern, die unter der An- 
leitung erfahrener Musiker ihre Fähigkeiten 
weiter entfalten und weiter entwickeln  
können“. Laut Axel Fink hat sich das Modell 
als „überaus erfolgreich“ erwiesen: „Begeis-
tern- de Aufführungen der vergangenen Jahre  
sprechen für sich.“

Unter dem Titel „Let’s Dance!“ stehen beim 
Konzert am 16. August Werke von Edvard 
Grieg, Johannes Brahms, Antonin Dvorák 
und Arturo Márquez sowie Tänze aus Süd- 
amerika auf dem Programm.
Das Konzert beginnt um 20 Uhr in der Stadt-
halle Hofheim. Ein Probespiel für Streicher 
und Bläser läuft am 26. April von 10 bis 18 
Uhr im Musiksaal der Main-Taunus-Schule 
Hofheim. Die Arbeitsphase findet dann mit 
Proben in der Jugendherberge Oberwesel 
vom 9. bis 14. August und mit einer Probe in 
der Stadthalle Hofheim am 15. August statt. 
Die Teilnahme beim JSO kostet 180 Euro. 
Eine Anmeldung sollte für Neueinsteiger bis 
zum 22. April eintreffen, Teilnehmer voran- 
gegangener Programme haben Zeit bis zum  
1. Mai.
Anmeldungen nimmt Gabriele Ockel per  
E-Mail an kultur@mtk.org entgegen. Näheres 
zum Programm gibt es in einem Flyer, zu fin-
den im Internet unter mtk.org.

Erich-Rohan-Preis 2025:  
Noch Zeit, Projekte einzureichen

Main-Taunus (red) – Der Erich-Rohan-
Preis, verliehen von der Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Zusammenarbeit im 
Main-Taunus-Kreis, geht in die nächste Run-
de. Lehrer, Schüler sowie alle Interessenten 
sind aufgerufen, ihre Projekte bis Mittwoch, 
30. April, einzureichen. Die feierliche Preis-
verleihung findet am 26. Juni um 18 Uhr im 
Kreishaus Hofheim statt.
Aktuelle Umfragen zeige, dass das Wissen 
über den Holocaust und die nationalsozialisti-
sche Vergangenheit schwindet. Eine Erhe-
bung der Jewish Claims Conference hat erge-
ben, dass insbesondere junge Menschen zu-
nehmend grundlegende Fragen zur Geschich-
te des Holocausts nicht mehr beantworten 
können. Der Erich-Rohan-Preis setzt genau 
hier an: Er fördert Projekte, die sich mit 
christlich-jüdischen Themen, der Aufarbei-
tung des Holocausts, jüdischer Kultur und 
Geschichte sowie aktuellen gesellschaftlichen 
Herausforderungen wie Antisemitismus und 
Rassismus auseinandersetzen.
Der Wettbewerb richtet sich an Schüler, Pro-
jektgruppen und Jugendgruppen im Main-

Taunus-Kreis. Prämiert werden Arbeiten zu 
Themen wie:
•	� Christen und Juden in Geschichte und Ge-

genwart
•	 Deutschland und Israel
•	 Holocaust und NS-Diktatur
•	 Jüdisches Leben und Kultur
•	 Schule ohne Rassismus
Die besten Projekte werden mit einem Preis-
geld ausgezeichnet, das für die weitere Um-
setzung oder als Druckkostenzuschuss ge-
nutzt werden kann. Alle Teilnehmer erhalten 
eine Urkunde.
Der Preis wurde bisher unter anderem unter-
stützt von der evangelischen Kirche Hessen-
Nassau, dem Hessischen Kultusministerium, 
der Taunus Sparkasse, dem Main-Taunus-
Kreis sowie verschiedenen Bürgerstiftungen 
und privaten Förderern. Interessenten können 
sich ab sofort anmelden und ihre Projekte ein-
reichen. Weitere Informationen sind bei der 
Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit im Main-Taunus-Kreis per E-Mail 
an info@cjz-maintaunus.de oder im Internet 
unter www.cjz-maintaunus.de verfügbar.

Glasfaser verbreitet sich in Sulzbach
Sulzbach (red) – Die Deutsche Giga-
Netz GmbH schreitet beim Glasfaser-
ausbau voran: Die Tiefbauarbeiten sind 
nahezu abgeschlossen, die Haupttras-
sen vollständig verlegt und immer mehr 
Haushalte sollen bereits vom Glasfaser-
Internet profitieren. Während das Pro-
jekt größtenteils im Zeitplan liege, stel-
len einige letzte Bauabschnitte noch 
eine Herausforderung dar – insbesonde-
re die ausstehende Genehmigung für 
eine Bahnquerung, die für die vollstän-
dige Netzanbindung notwendig ist.
Bürgermeister Elmar Bociek betont die 
Bedeutung des Glasfaserausbaus für die 
Gemeinde: „Dieser Ausbau ist ein Mei-
lenstein für Sulzbach. Schon heute pro-
fitieren viele Bürgerinnen und Bürger 
von der neuen Infrastruktur. Wir danken 
allen für ihr Verständnis während der 
Bauarbeiten und freuen uns darauf, 
Sulzbach gemeinsam in die digitale Zu-
kunft zu führen.“

Bautrupps merfach vor Ort
Die Deutsche GigaNetz GmbH arbeite 
mit Hochdruck an der Fertigstellung 
und stehe in engem Austausch mit der 
Gemeinde, um das Projekt wie geplant 
bis Sommer 2025 abzuschließen. 
Der Glasfaserausbau erfolgt in mehre-
ren Bauabschnitten, die von verschiede-
nen Unternehmen ausgeführt werden. 
Während ein Unternehmen für den Bau 
der Haupttrasse zuständig ist, kümmern 
sich andere um die individuellen Haus-
anschlüsse. Diese organisatorische 
Trennung führt schließlich dazu, dass 
die Bauarbeiten im öffentlichen Be-
reich und auf den privaten Grundstü-
cken zeitlich unabhängig voneinander 
stattfinden. Hinzu kommt, dass der 
Hausanschluss selbst in drei aufeinan-
derfolgenden Schritten realisiert, wird: 

Hausbegehung zur technischen Abstim-
mung, Herstellung des Hausanschlusses 
und Einblasen der Glasfaser und Instal-
lation der Hausübergabepunkte und 
Optical Network Terminals zur Aktivie-
rung.
Da die Terminierung individuell mit 
den Hauseigentümern abgestimmt wer-
den muss und gleichzeitig von der Ver-
fügbarkeit der Bautrupps abhängt, ist es 
nicht möglich, den Ausbau strikt nach 
geografischen Kriterien – etwa Straßen-
zug für Straßenzug – vorzunehmen. 
Dies kann am Ende dazu führen, dass 
bestimmte Straßenabschnitte mehrfach 
von verschiedenen Teams aufgesucht 
werden.
So kann es etwa vorkommen, dass die 
Einblaskolonnen eine Straße nicht nur 
einmal, sondern mehrmals anfahren 
müssen, bis alle Hausanschlüsse voll-
ständig hergestellt und in Betrieb ge-
nommen sind. Diese Vorgehensweise 
sei notwendig, um den Ausbau effizient 
und koordiniert voranzutreiben und 
gleichzeitig den individuellen Gege-
benheiten jedes einzelnen Hausan-
schlusses Rechnung zu tragen.

Inbetriebnahme des Hauptverteilers 
In Sulzbach gibt es zwei Hauptverteiler, 
in der Fachsprache auch „Point of Pre-
sence“ genannt, die als Netzknoten-
punkte dienen. Während einer bereits in 
Betrieb ist, konnte der zweite noch 
nicht aktiviert werden, da die Genehmi-
gung seitens der Deutschen Bahn noch 
ausstehe. Diese ist erforderlich, um die 
noch notwendige Bahnquerung zu er-
richten. Sobald diese realisiert ist, kann 
auch dieser „Point of Presence“ an die 
Backbone-Trasse angeschlossen wer-
den. Diese Verzögerung betreffe den 
gesamten Bereich nördlich der Bahnli-

nie. Von den über 1 200 Kunden in die-
sem Ausbaugebiet seien jedoch bereits 
307 vollständig vorbereitet. Sobald die 
Genehmigung vorliegt und die Bahn-
querung erfolgt ist, könnten sie unmit-
telbar aktiviert werden.
Die Deutsche GigaNetz GmbH setze al-
les daran, die restlichen Arbeiten zügig 
abzuschließen und die digitale Zukunft 
Sulzbachs weiter voranzutreiben. Dabei 
leiste die Gemeinde wertvolle Unter-
stützung: „Wir haben die Deutsche 
Bahn dazu angehalten, den Genehmi-
gungsprozess zu beschleunigen“, unter-
streicht Bürgermeister Bociek. Denn 
einen einleuchtenden Grund für weitere 
Verzögerungen erkennt er nicht. „[...] 
insbesondere vor dem Hintergrund 
nicht, dass der Bahnbetrieb hier wegen 
des stattfindenden RTW-Ausbaues bis 
mindestens 2028 ruht“, führt Bociek 
aus.

Fertigstellung und Ausbau
Nach der Winterpause werden die Stra-
ßenquerungen fertiggestellt, die auf-
grund der Witterungsverhältnisse und 
der saisonalen Schließung der Asphalt-
mischwerke bisher nicht fertiggestellt 
werden konnten. Diese Arbeiten sollen 
mit der Wiederaufnahme des Betriebs 
im Frühjahr zügig abgeschlossen wer-
den.
Außerdem wird der von der Deutschen 
GigaNetz  GmbH als Gewerbegebiet 
deklarierte Bereich in der Wiesenstraße 
ausgebaut. Ein entscheidender Schritt 
für die Erschließung war dabei die Bu-
chung eines Industrie-Anschlusses 
durch die 4J Concept GmbH. Mit die-
sem vorausschauenden Schritt demons-
triere das Unternehmen eindrucksvol-
len Weitblick und leiste einen entschei-
denden Beitrag zur digitalen Zukunfts-
sicherheit der Region.

Albicker Arbeitsrecht sucht  
zur Verstärkung des Teams  

in bester Citylage in Frankfurt ab 1.4.2025  
eine/n engagierte/n und professionelle/n 

Büroassistent/in  
oder ReFa (m/w/d),  

vorwiegend in (flexibel gestalteter)  
Teilzeit bis 25 Stunden/Woche, 

für die Organisation des Sekretariats und  
Abwicklung des klassischen Kanzleigeschäftes 

mit sehr guten Deutschkenntnissen  
in Wort und Schrift.   

Der Zusendung aussagekräftiger Bewerbungs-
unterlagen (gerne per E-Mail) wird mit Freude 

entgegengesehen bei: 
Albicker Arbeitsrecht, RA Dr. Steffen Albicker, 

Goethestraße 32, 60313 Frankfurt,  
kanzlei@albicker-arbeitsrecht.de
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Ihr Weg in
Ihr neues 

Zuhause!

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com
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Nachbarschaftsrecht:  
Was Eigentümer wissen sollten
Grenzbebauung und Abstände – Klare Regelungen schaffen Sicherheit
Ein häufiger Konfliktpunkt ist die Grenzbebauung. Gesetzliche Vorschriften 
regeln genau, wie nah Gebäude oder Zäune an der Grundstücksgrenze er-
richtet werden dürfen. Wer sich frühzeitig über die geltenden Abstandsrege-
lungen informiert, kann unnötige Auseinandersetzungen vermeiden.
Lärm und Ruhestörung: Rechte und Pflichten kennen
Ob Bauarbeiten, Gartenfeste oder spielende Kinder – Lärm kann immer wie-
der zu Spannungen führen. Das Nachbarschaftsrecht sieht vor, dass Lärm in 
einem bestimmten Rahmen geduldet werden muss. Gleichzeitig gibt es klare 
Zeiten für Ruhephasen, in denen laute Arbeiten untersagt sind.
Überhängende Äste und Schattenwurf
Überhängende Äste, die auf das Nachbargrundstück ragen, oder Bäume, die 
Schatten werfen, können zu Beschwerden führen. Das Gesetz sieht vor, dass 
Nachbarn das Recht haben, überhängende Äste zu entfernen, wenn diese 
nach Aufforderung nicht zurückgeschnitten werden.
 Ihr

                 Dieter Gehrig

Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten? 

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.
% 06174 - 911 75 40

Kelkheim
Fußläufig in die Stadtmitte, 80 qm, 2,5 
Zi., Aufzug, Balkon für nur 298.000,– € 
im vermieteten Zustand.
Bj 1971, Energiebedarf 98, Klasse C, Strom

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 575.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Wiesbaden
Beste Innenstadtlage, Erstbezug nach 
 Sanierung, 76,16 qm Wfl., 3 Zi., moder-
nes Bad, Balkon für nur 429.000,– € 
inkl. Stellplatz.
Bj 1965, Verbrauch 210, Klasse G, Gas

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

Erfolgreiches Jahr im Opel-Zoo:  
Auszeichnungen, Nachwuchs und steigende Besucherzahlen

Kronberg (red) – Ein hervorragendes Ergeb-
nis für den Zoo: Mit stolzen 592.079 Besu-
chern verzeichnete der privat geführte Opel-
Zoo in Kronberg im Jahr 2024 ein Ergebnis, 
das nur von den Zahlen aus dem Jahr 2022 
übertroffen wurde. Trotz wechselhaften Wet-
ters stieg die Zahl der Besucher um 6,3 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahr. Besonders er-
freulich war der Zuwachs junger Besucher: 
Die Anzahl der Kinder unter drei Jahren nahm 
um 12,1% zu.
„Die Ergebnisse im wirtschaftlichen Bereich 
sind sehr zufriedenstellend“, erklärt Gregor 
von Opel, Vorstandsvorsitzender der ‚von 
Opel Hessische Zoostiftung‘. Das anhaltend 
große Interesse am Zoo und den Tieren sei ein 
großer Ansporn. „Eine ganz besondere Aus-
zeichnung ist für mich aber auch die Anerken-
nung unserer Arbeit durch internationale Or-
ganisationen, die dem Opel-Zoo im vergange-
nen Jahr zuteilgeworden ist. Ohne den tägli-
chen Einsatz aller Mitarbeitenden für das 
Wohl der Tiere im Freigehege wäre dies nicht 
möglich gewesen“, so Gregor von Opel.

Kleine und große Nachwuchsfreuden
Auch der Tierbestand entwickelte sich dyna-
misch: 19 neue Arten und rund 240 Individuen 
kamen im Jahr 2024 hinzu, acht Arten wurden 
abgegeben. Die größte Zahl der neuen Arten 
sind wirbellose Korallenriff-Bewohner im 
Meerwasseraquarium. Sie sind nur für geübte 
Besucher zu unterscheiden, repräsentieren 
aber einen der gefährdetsten Lebensräume der 
Erde. Deutlich mehr Aufmerksamkeit erfah-
ren die zahlreichen Jungtiere bei den Vögeln 
und Säugetieren. So zogen die Rußköpfchen 
in der Voliere am Giraffenhaus im Berichts-
jahr gleich mehrfach Jungvögel auf, und auch 
der Nachwuchs bei den Roten Pandas, Roten 
Varis oder den Weißrüssel-Nasenbären erfreu-
te sich im Jahresverlauf großer Beliebtheit bei 
den Zoobesuchern. In der neu zusammenge-
stellten Netzgiraffen-Gruppe kündigt sich 
ebenfalls Nachwuchs an: Erstmals ist Giraf-
fenkuh Kimia tragend und das Jungtier dürfte 
nicht mehr lange auf sich warten lassen.
Etwas mehr Geduld ist bei den Afrikanischen 
Elefanten gefragt. Im Februar 2024 stand fest, 
dass Elefantenkuh Kariba tragend ist. Seither 
laufen die Vorbereitungen, um die Erstgebä-
rende bestmöglich begleiten zu können, wenn 
es dann im Mai oder Juni 2025 so weit ist. 
Vater ist der Elefantenbulle Tamo. Die Trage-
zeit bei Afrikanischen Elefanten beträgt 22 
Monate, ein Elefantenkalb wiegt bei der Ge-
burt zwischen 80 und 100 Kilogramm. Im 
Opel-Zoo wäre es die erste Geburt eines Ele-
fantenkalbs nach 57 Jahren. Der Opel-Zoo ist 
der einzige Zoo in Hessen mit Elefanten. 

Ehrung für Zoodirektor Kauffels
Im Oktober wurde Zoodirektor Dr. Thomas 
Kauffels während der Konferenz der Euro-
pean Association of Zoos and Aquaria in 

Leipzig mit dem Lifetime Achievement 
Award der EAZA für sein Lebenswerk ausge-
zeichnet und zum Ehrenmitglied ernannt.

Ausgezeichnete Tierhaltung
Eine besondere Auszeichnung ist das dem 
Opel-Zoo verliehene Zertifikat für seine hohen 
Standards in der Pflege und Haltung der Tiere. 
Es wurde dem Opel-Zoo von Global Humane, 
dem internationalen Teil der führenden ameri-
kanischen Tierschutzorganisation American 
Humane, nach einem aufwendigen Zertifizie-
rungsprozess ausgestellt. Für seine hohen Stan-
dards in der Pflege und Haltung von Tieren hat 
der Opel-Zoo die Zertifizierung durch das Glo-
bal Humane Certified-Programm erhalten. Da-
mit ist der Opel-Zoo in Europa der dritte und in 
Deutschland der zweite zertifizierte Zoo.

Zentraler Platz für den Artenschutz
Zentraler Platz für ein zentrales Thema: Wo an 
einem Kassenhäuschen gegenüber der Freiflä-
che bis 2022 noch einmal die Zootickets kont-
rolliert wurden, informieren nun drei große 
Tafeln über das Thema Artenschutz und die 
verschiedenen Artenschutz-Projekte, an denen 
sich der Opel-Zoo beteiligt. „Reverse the Red“ 
–  dieser vom Welt-Zooverbandes WAZA und 
der Weltnaturschutzunion IUCN vor dem Hin-
tergrund des dramatischen Artensterbens an-
gestoßenen Initiative hatte sich Anfang 2024 
auch der Opel-Zoo angeschlossen. Ziel der 
Artenschutz-Akteure ist es, den Gefährdungs-
status bedrohter Arten auf der Roten Liste zu 
verbessern. So legten verschiedenste Aktivitä-
ten des Opel-Zoo im Jahresverlauf einen be-
sonderen Fokus auf den Artenschutz.

Einsatz für den Artenschutz
Zudem setzt sich der Zoo intensiv für den Ar-
tenschutz ein. Durch die Initiative "Reverse 
the Red" engagiert sich der Opel-Zoo aktiv 
für bedrohte Arten und arbeitet eng mit inter-
nationalen Partnern zusammen. Eine sechs 
Wochen lange Informationskampagne sensi-
bilisierte Besucher für den Schutz gefährdeter 
Tierarten. Die abschließende Dialogveran-
staltung im Zoorestaurant Sambesi war ein 
voller Erfolg und stieß auf große Resonanz.
Auch die Zucht- und Wiederansiedlungspro-
gramme des Zoos florierten: 77 Tiere wurden 
2024 für vier Projekte abgegeben, darunter 
allein 49 Feldhamster-Nachzuchten, die im 
Vordertaunus neue Populationen bilden sol-
len. Amphibien, wie der südamerikanische 
"El Oro Blattsteiger" und der heimische Feu-
ersalamander, werden erfolgreich nachge-
züchtet, um langfristig gegen Bedrohungen 
wie Hautpilzerkrankungen gewappnet zu 
sein. Mehr als 200 Gelbbauchunken warten 
bereits auf ihre Auswilderung.
Gleichzeitig ist die Erhaltung geeigneter Le-
bensräume essenziell. Hier setzt die mehrjäh-
rige Kooperation mit dem WWF Deutschland 
an, die im Herbst 2024 startete. Mit Blick auf 

die geplanten Anlagen für asiatische Tiere im
Opel-Zoo unterstützt die Zoostiftung ein 
WWF-Projekt zum Schutz des Schabracken-
tapirs in Thailand. Ein innovatives Waldmoni-
toring-System soll hier zur Erhaltung der Le-
bensräume dieser und vieler weiterer bedroh-
ter Arten beitragen.

Zukunftspläne
Ein lang geplantes Bauprojekt ließ 2024 zwar 
noch auf sich warten, doch die Neugestaltung 
der zentralen Freifläche zwischen Elefanten-
haus und Spielplätzen wurde pünktlich zu den 
Sommerferien abgeschlossen. Der neu ge-
schaffene Bereich bietet nicht nur erweiterte 
Sitz- und Rastmöglichkeiten, sondern auch 
einen liebevoll gestalteten Kleinkinder-Spiel-
platz, der von den jungen Besuchern begeis-
tert angenommen wurde.

Maul- und Klauen-Seuche
Sorgen macht dem Zoo allerdings die Gefahr 
durch die Maul- und Klauen-Seuche. Für den 
Menschen ist die Krankheit zwar nicht ge-
fährlich, doch kann die Maul- und Klauenseu-
che über alles, was einmal mit einem infizier-
ten Tier in Berührung war, weiterverbreitet 
werden. Bisher ist die Seuche nur bei weni-
gen Wasserbüffeln aus einer Haltung in Bran-
denburg nachgewiesen worden. Bei den Tier-

haltern herrsche höchste Alarmstufe, erklärte 
Kauffels. 
Eine Infektion mit der hochansteckenden 
Maul- und Klauenseuche ist auch für die Tie-
re im Opel-Zoo eine große Gefahr. Grund sei 
laut des Zoodirektors die rigorose Gesetzlage. 
Bei einem Ausbruch der Seuche in dem Zoo 
müssten dort alle Huftiere, wie beispielsweise 
Elefanten, Giraffen, Zebras und Kamele, ge-
tötet werden. Die Tiere dürfen ausschließlich 
mit dem im Opel-Zoo verkauften Futter ge-
füttert werden. Zum Schutz der Tiere im 
Opel-Zoo ist jetzt besonders wichtig, dass die 
geltende Regel auch eingehalten wird. Das 
Zoo-Team bittet daher eindringlich darum, 
kein mitgebrachtes Futter an die Zootiere zu 
verfüttern.

Viele öffentliche Führungen
Wer mehr aus dem Opel-Zoo erfahren möch-
te, sollte einen Blick in das zweimal jährlich 
erscheinende Zoo-Magazin „Meso“ oder den 
monatlichen E-Newsletter werfen. Im Opel-
Zoo werden regelmäßig verschiedene öffent-
liche Führungen und andere Veranstaltungen  
angeboten. 
Alle Termine dazu finden sich im Überblick 
im Veranstaltungskalender des Opel-Zoos 
für das Jahr 2025. Alle Infos finden sich un-
ter www.opel-zoo.de.

Baby-Elefant in Sicht: Die 19-jährige Elefantenkuh Kariba erwartet Nachwuchs. Die im Mai 
oder Juni erwartete Geburt ist die erste Elefantengeburt im Opel-Zoo seit 57 Jahren. 
� Foto: Archiv Opel-Zoo
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Bundestagswahl 2025 – Anzahl der 
Bundestagsmandate erstmals „gedeckelt“

Main-Taunus (red) – Die Bundestagswahl 
steht unmittelbar bevor – es verbleiben noch 
drei Tage ab Erscheinungstag dieser Zeitung 
(Freitag, 21. Februar), bevor die wahlberech-
tigten Bürger – glaubt man den öffentlichen 
Verlautbarungen – in einer „Schicksalswahl“ 
über den künftigen politischen Kurs in 
Deutschland entscheiden. Folgt man den ak-
tuellen öffentlichen Verlautbarungen der ein-
zelnen  Parteien und den im Fernsehen ausge-
tragenen Diskussionsrunden, so dürfte der 
Wahlabend spannend werden – vor allem im 
Hinblick auf mögliche Regierungskoalitio-
nen. 

Kandidaten im Wahlkreis
Für den Wahlkreis 180 (Main-Taunus), zu 
dem alle Städte und Gemeinden des Main-
Taunus-Kreises sowie die Städte Königstein 
im Taunus, Kronberg im Taunus und Stein-
bach (Taunus) gehören, treten folgende Kan-
didaten an:
Name (Partei)� Listenplatz Hessen
Nancy Faeser (SPD)� 4
Norbert Altenkamp (CDU)� 11
Dr. Anna Lührmann (Die Grünen)� 1
Bettina Stark-Watzinger (FDP)� 1
Christian Douglas (AfD)� 6
Thomas Völker (Die Linke)� 8
Frank Bergmann (Freie Wähler)� 16
Fiona Byrne (Volt)� 11
Andreas Georg Steba (Bündnis D)� 2

(Aufstellung: Bundeswahlleiterin.de/bun-
destagswahlen/2025/wahlbewerber)

Wahlrecht
Die Bundestagswahlen finden erstmals nach 
dem neuen geänderten Wahlrecht statt. Wei-
terhin sind die Wahlberechtigten am Sonntag 
aufgerufen, in geheimer Wahl ihre Erst- und 
ihre Zweitstimme abzugeben. Die Erststimme 
dient der Wahl des Kandidaten, mit der Zweit-
stimme wählen die Wahlberechtigten eine 
Partei. 

Altes Wahlrecht
Bisher galt die Regelung, dass, wenn die Ver-
treter der Parteien mehr (Direkt)mandate er-
ringen konnten, als der Gesamtpartei auf-
grund ihres prozentualen Anteils an den 
Zweitstimmen zustanden, alle direkt gewähl-
ten Kandidaten einen garantierten Sitz im 
Bundestag hatten und die anderen Parteien, 
um die Gesamtverteilung zu wahren, entspre-
chende Ausgleichsmandate (Überhangman-
date) zugesprochen bekamen. Diese Rege-
lung führte dazu, dass die Gesamtanzahl der 
Sitze im Bundestag bei Wahlbeginn noch 
nicht feststand, der Bundestag immer mehr 
„aufgebläht“ wurde und „strategisches“ Wäh-
len beliebt war.

Neues Wahlrecht
Das neue Wahlrecht zielt darauf ab, dass die 
Anzahl der Sitze im Deutschen Bundestag 
nun auf 630 Sitze festgeschrieben wurde – für 
die Verteilung der Sitze entscheidend ist zu-
nächst vor allem das Zweitstimmenergebnis. 
Die Anteile bei den Zweitstimmen entschei-
den auch darüber, wie viele der gewonnenen 
Direktmandate in Parlamentssitze umgewan-
delt werden können. Für die größeren Partei-
en bedeutet somit nicht jeder Wahlkreissieg 
automatisch einen zusätzlichen Platz im Par-
lament. Weil die Vergabe von Ausgleichs- und 
Überhangmandaten mit dem neuen Wahlrecht 
entfällt, sorgt die neue Regelung der „Zweit-
stimmendeckung“ dafür, dass die Gesamtzahl 
der zu verteilenden Sitze im Bundestag auf 
insgesamt 630 Mandate gedeckelt wird. „Ab 
der Bundestagswahl 2025 gewinnt eine Be-
werberin oder ein Bewerber einer Partei einen 
Wahlkreissitz, wenn sie oder er in dem Wahl-
kreis die meisten Erststimmen erhalten hat 
und dieser Sitz außerdem durch Zweitstim-
men gedeckt ist (sogenannte Zweitstimmen-
deckung)“, heißt es dazu in den Erläuterun-
gen der Bundeswahlleiterin Ruth Brand. Die 
neue Regelung kann dazu führen, dass lokale 
Erststimmenerfolge verfallen und bei der Zu-
sammensetzung des Parlaments unberück-
sichtigt bleiben – je nachdem, wie erfolgreich 
die jeweilige Partei in dem jeweiligen Bun-
desland abschneidet. Was also künftig ent-
scheidend für den Einzug eines Kandidaten 
ist, ist der Listenplatz im jeweiligen Bundes-
land. 

Gut gekämpft und doch kein Mandat?
„Zur Ermittlung der Zweitstimmendeckung 
werden in jedem (Bundes-)Land die Bewer-
berinnen und Bewerber einer Partei mit Erst-
stimmenmehrheit nach fallendem Erststim-
menanteil gereiht und die nach Zweitstimmen 
ermittelten Sitze eines Landes in der so gebil-
deten Reihenfolge an die Wahlkreisbewerbe-
rinnen und -bewerber einer Partei vergeben.“
Gewinnt eine Partei in einem Bundesland also 
mehr Wahlkreise, als ihr nach dem Zweitstim-
menergebnis Sitze im Bundestag zustehen, 
ziehen nur so viele Direktkandidaten ins Par-
lament ein, wie es ihrem Zweitstimmenanteil 
entspricht. Die überschüssigen Erststimmen-
sieger, also diejenigen mit dem niedrigsten 
prozentualen Stimmengewinn, ziehen nicht in 
den Bundestag ein. 
Außen vor bleiben demnach vor allem jene 
Kandidaten, die in ihrem Wahlkreis mit ver-
gleichsweise niedrigen Stimmenanteilen ge-
winnen – also in der Regel diejenigen aus den 
besonders eng umkämpften Wahlkreisen. 
„Gut gekämpft und doch verloren“ wird wohl 
ein Satz sein, der am Wahlabend öfter zu hö-
ren sein wird. 

Für mehr Wohnungen wählen gehen
Main-Taunus (red) – Das Bauen und Woh-
nen im Main-Taunus-Kreis soll in der Wahl-
kabine eine wichtige Rolle spielen. Das for-
dert die Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-
Umwelt (IG BAU). Die Bau-Gewerkschaft 
startet einen „Wahl-Weckruf Wohnen“ und 
warnt: „Es ist höchste Zeit, den Neubau anzu-
kurbeln. Wer im Main-Taunus-Kreis für den 
Bundestag kandidiert, muss deshalb beim 
Wohnungsbau Farbe bekennen: Soll es ein 
Konjunkturprogramm für mehr Wohnungs-
bau geben – ja oder nein? Denn wer regieren 
will, der muss dringend den Wohnungsbau als 
Konjunkturmotor in Schwung bringen“, so 
Karl-Heinz Michel, der Vorsitzende der IG 
BAU Wiesbaden-Limburg. „Passiert nichts, 
dann droht der Bau Leute zu verlieren. Das 
wäre fatal. Denn jeder einzelne Arbeitsplatz 
zählt. Für den Neubau und für Sanierungen 
braucht der Main-Taunus-Kreis in den kom-
menden Jahren jeden, der auf dem Bau zu-
packt.“
Konkrete Wahlversprechen zum Wohnungs-
bau gebe es nicht: „Die Parteien versuchen, 
einen weiten Bogen um das Thema zu ma-
chen“, so Michel. Deshalb sei der „politi-
sche Wohnungsbau-Check“ bei den Bundes-
tagskandidaten im Main-Taunus-Kreis 
„mehr als fällig“. Wer in den Bundestag 
wolle, müsse klare Ziele haben und klare 
Versprechen für das Bauen und Wohnen im 
Main-Taunus-Kreis, in Hessen und ganz 
Deutschland geben.

Immerhin würden bundesweit vor allem be-
zahlbare Wohnungen und Sozialwohnungen 
dringend gebraucht. „Die neue Bundesregie-
rung muss ein Wohnungsbau-Konjunkturpro-
gramm auf die Beine stellen – und zwar gleich 
nach der Bundestagswahl. Nur das schafft 
neue Wohnungen. Es stützt die angeschlagene 
Baubranche und verhindert den Verlust von 
weiteren Arbeitsplätzen auf dem Bau“, so 
Michel.
Konkret fordert die IG BAU einen Fond für 
den Sozialwohnungsbau. Dieser müsse durch 
das Grundgesetz abgesichert sein. Mindes-
tens elf Milliarden Euro sollen so pro Jahr be-
reitstehen, um 100.000 Sozialwohnungen neu 
zu bauen, so die Gewerkschaft. Michel be-
kräftigt: „Es muss endlich eine feste und ver-
lässliche Fördersumme geben. Denn mit dem 
Sozialwohnungsbau nach ‚schwankender 
Haushaltslage‘ muss Schluss sein.“ Außer-
dem müsse die Mehrwertsteuer für Neubau 
von Sozialwohnungen von 19 auf sieben Pro-
zent sinken. „Und zwar bei allen Bauleistun-
gen für Wohngebäude, in denen mindestens 
zwei Drittel der Wohnungen Sozialwohnun-
gen sind.“
Die IG BAU fordert darüber hinaus ein bun-
desweites Sozialwohnungs-Register. „Nur so 
können der Bund, das Land Hessen und alle 
Akteure im Main-Taunus-Kreis den Bedarf 
und Neubau von Sozialwohnungen vernünftig 
planen“, verdeutlicht der Vorsitzende der IG 
BAU Wiesbaden-Limburg.

Gesundes und kostenloses Essen für Kinder
Main-Taunus (red) – Alle rund 45.600 Kin-
der und Jugendlichen im Main-Taunus-Kreis 
sollen mittags die Chance auf ein warmes Es-
sen haben – zum Null-Tarif. Diesen „Mahl-
zeit-Appell“ richtet die Gewerkschaft Nah-
rung-Genuss-Gaststätten (NGG) an die Par-
teien zur Bundestagswahl. Die NGG Rhein-
Main macht sich damit für ein kostenloses 
Essen in den Kitas und Schulen im Main-Tau-
nus-Kreis stark. „Und das vom ersten bis zum 
18. Lebensjahr: Alle Kinder und Jugendlichen 
sollten einmal am Tag die Chance auf ein 
warmes Essen haben, wenn sie betreut oder 
unterrichtet werden. Das ist heute aber leider 
immer noch nicht selbstverständlich“, sagt 
Hendrik Hallier von der NGG Rhein-Main. 
Es gehe darum, jungen Menschen in Kitas 
und Schulen im Main-Taunus-Kreis von mon-
tags bis freitags ein Angebot zu machen, ge-
sund zu essen. „Dass sie dafür nichts bezah-
len müssen, ist wichtig. Denn sonst entschei-
det wieder das Portemonnaie der Eltern darü-
ber, ob es mittags eine frisch zubereitete 
Mahlzeit mit Salat oder doch die billige Tüte 
Chips gibt“, so der NGG-Geschäftsführer. 
Dabei gehe es auch um Chancengleichheit.

„Eine ausgewogene Ernährung von Kindern 
und Jugendlichen sollte dem Staat etwas wert 
sein“, sagt Hallier. Immerhin entlaste eine ge-
sunde Ernährung langfristig sogar das Ge-
sundheitssystem. Es sei daher Sache des Bun-
des, die finanziellen Weichen für ein „Bis-
18-Gratisessen“ zu stellen. 
Noch fehle es allerdings am nötigen politi-
schen Rückenwind. Es sei daher wichtig, bis 
zur Bundestagswahl dranzubleiben: „Wer im 
Main-Taunus-Kreis für den Bundestag kandi-
diert, muss Farbe bekennen: Kostenloses Es-
sen für Kinder und Jugendliche – ja oder 
nein? Gerade Eltern sollten dazu bei den Par-
teien nachfragen – und ihnen auch grundsätz-
lich bei dem, was sie in Sachen Bildung vor-
haben, auf den Zahn fühlen“, fordert der Ge-
schäftsführer.
Entscheidend beim Gratisessen für Kinder 
und Jugendliche seien gute Zutaten. Außer-
dem sollte das Tierwohl eine Rolle spielen. 
„Vor allem geht es aber auch um faire Arbeits-
bedingungen in den Kantinen“, sagt Hallier. 
Wichtig sei dabei, was in der Küche und bei 
der Essensausgabe verdient werde: „Wirklich 
fair ist nur der Tariflohn“, fordert Hallier.

FDP möchte mit den Bürgern sprechen
Sulzbach (red) – Die FDP lädt alle Bürger zu 
einer offenen Bürgersprechstunde ein. Die 
Veranstaltung findet am Freitag, 21. Februar, 
um 18 Uhr im Eichwald-Restaurant statt. Ziel 
sei es, den direkten Austausch mit den Men-
schen zu fördern und aktuelle politische The-
men im Vorfeld der Bundestagswahl 2025 zu 
diskutieren.

Im Mittelpunkt stehen die zentralen Schwer-
punkte der FDP für die kommende Wahl. 
„Wir möchten mit den Bürgerinnen und Bür-
gern ins Gespräch kommen, ihre Anliegen hö-
ren und darüber diskutieren, wie wir Deutsch-
land endlich wieder gemeinsam voranbringen 
können“, so Arnim Nicklas, Vorsitzender des 
Ortsverbandes in Sulzbach.

Selbstgebaute Brandmauer
Sulzbach (red) – Die SPD-Sulzbach möchte 
ein Zeichen für die Demokratie setzen. Am 
Samstag, 22. Februar, sind Bürger dazu ein-
geladen, mit den Sulzbachern Genossen eine 
Brandmauer zu bauen. Diese entsteht von 10 
bis 12 Uhr am Dalles vor der Pyramide (Sulz-
bacher Kreisel). „Helfen Sie mit, eine stabile 
Mauer zu bauen für uns! Für die Demokratie! 
Für eine Politik mit Maß und Mitte, die ver-

bindet und nicht spaltet“, so die SPD-Sulz-
bach. Den Teilnehmern steht es frei, die Bau-
steine einfach weiß zu lassen oder mit Wün-
schen an die Demokratie oder anderem Text 
oder Zeichnungen zu beschriften. Beim Bau 
der Brandmauer kann sich mit alkoholfreiem 
Punsch gestärkt und gewärmt werden. Dazu 
können Gespräche mit der Sulzbacher SPD 
geführt werden.

CDU zur Bundestagswahl
Sulzbach (red) – Die Sulzbacher CDU lädt 
für Samstag, 22. Februar, zum Infostand 
ein. Es werden Gespräche zur anstehenden 

Bundestagswahl geführt. Der Infostand zur 
Bundestagswahl wird von 10 bis 12 Uhr am 
Dalles stattfinden.

Wahlplakat zerrissen
Sulzbach (red) – In der Cretzschmarstraße 
wurde am Samstagabend gegen 22 Uhr ein 
Wahlplakat aus der Halterung gerissen und 
anschließend zerrissen. Der entstandene 
Sachschaden wird auf etwa 30 Euro geschätzt. 
Die vermeintliche Täterin konnte dabei beob-

achtet werden. Sie wird als etwa 1,70 Meter 
groß beschrieben. Sie war schwarz gekleidet 
und trug eine Handtasche mit roten Akzen-
ten. Die zuständige Kriminalpolizei nimmt 
sachdienliche Hinweise unter 06196-20730 
entgegen.

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen 
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